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22. Aktion Ausbildung  
der Hansestadt Demmin

Hanseviertel beendet die Saison

Fischereiabgabemarken 2024

2. Demminer Dance Competition

Tag der Deutschen Einheit in Demmin mit 
Festkonzert würdig begangen

4. Demminer Bläserfest 
am 28. Oktober 2023

Erstes Klassentreffen  
nach 50 Jahren
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SERVICE
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Hansestadt Demmin
Der Bürgermeister
Markt 1
Haus II
Am Hanseufer 3
17109 Hansestadt Demmin
Telefon: (03998) 2560
Telefax: (03998) 223134
E-Mail: hansestadt[@]demmin.de

Weitere Infos unter www.demmin.de.

Ansprechpartner
Bürgermeister Herr Thomas Witkowski
Büro des Bürgermeisters Frau Hacker Tel. 03998 256-191
Stabsstelle Marketing, Touris-
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Statistik Frau Lunkowski Tel. 03998 256-183
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Herr Weidemann
Herr Biebel

Tel. 03998 256-145
       03998 256-305

Gleichstellungsbeauftragte Frau Delies Tel. 03998 256-115

Amt 1
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Amtsleiter 1. Stellv. 
des Bürgermeisters Herr Szabó Tel. 03998 256-186
Personal und Organisation Frau Schnaack Tel. 03998 256-182
Lohn und Gehalt Frau Mittag Tel. 03998 256-134

z.Z. n. besetzt Tel. 03998 256-135
Allg. Verwaltung Frau Borchardt Tel. 03998 256-122
Vermittlungsdienst Frau Konefke Tel. 03998 256-180
Haushalt und Steuern Frau Wolniak Tel. 03998 256-185
SB Umsatzsteuer, Controlling Frau Schlüter Tel. 03998 256-123
Steuern und 
Anlagenbuchhaltung Frau Reppin Tel. 03998 256-187
Haushaltserfassung Frau Maas Tel. 03998 256-120
Stadtkasse Frau Holtz Tel. 03998 256-129
Stadtkasse Frau Frische Tel. 03998 256-127
Stadtkasse Frau Schmidt Tel. 03998 256-130
Vollstreckung Frau Dobbert Tel. 03998 256-139
Tourismus, Kultur und Sport Frau Roß Tel. 03988 256-322
Kultur, Tourismus & 
Städtepartnerschaften Frau Eggert Tel. 03998 256-307
Sport, Kultur und Tourismus Herr Stange Tel. 03998 256-303
Stadtinformation Frau Glawe Tel. 03998 225077
Hanseviertel Frau Stein Tel. 03998 256-340
Hanse-Bibliothek Frau Dittbrenner Tel. 03998 222357

Frau Orlishausen Tel. 03998 222053
Frau Möller Tel. 03998 222053

Amt 2
Schul- und Ordnungsamt
Amtsleiter 2. Stellv. 
des Bürgermeisters Herr Küthe Tel. 03998 256-188
Büro des Amtes und 
Fischereischeinausgabe Frau Stiel Tel. 03998 256-189

Allg. Ordnungswesen Frau Wittwer Tel. 03998 256-131
Versicherung/Bußgeld und 
ruhender Verkehr Herr Neusetzer Tel. 03998 256-132
Ermittler. Außendienst und 
Obdachlosenheim Herr Wippler Tel. 03998 256-132
Gewerbe, Schulen, 
Kindertagesstätten, 
Naturerlebnisbad Frau Marzak Tel. 03998 256-326
Gewerbe Frau Holz Tel. 03998 256-320
Kindertagesstätten, Schulen, 
Archiv Frau Heuer Tel. 03998 256-339
Standesamt und 
Einwohnermeldeamt Frau Schildt Tel. 03998 256-181
Einwohnermeldeamt Frau Delies Tel. 03998 256-115

Frau Fröschke Tel. 03998 256-115
Frau Piehl Tel. 03998 256-115

Standesamt/Urkundenstelle Frau Hartmann Tel. 03998 256-118
Wohngeld Frau Schwuchow Tel. 03998 256-330
Wohngeld Frau Ahrend Tel. 03998 256-302
Wohngeld Frau Wewetzer Tel. 03998 256-332

Amt 3
Bau- und Liegenschaftsamt
Amtsleiter Herr Schmidt Tel. 03998 256-304
Büro des Amtes Frau Pohlheber Tel. 03998 256-300
Bauverwaltung und 
Straßenbaubeiträge Herr Engler Tel. 03998 256-336
Bauplanung, Datenverarbeitung 
im Amt, Bauordnung Herr Herda Tel. 03998 256-321
Bauplanung Frau Wallow Tel. 03998 256-331
Tiefbau, Stadtreinigung und 
Grünanlagen Frau Koch Tel. 03998 256-337
Stadtreinigung/
Stadthandwerker/Grünflächen Frau Lange Tel. 03998 256-301
Liegenschaften Frau Trahms Tel. 03998 256-306
Liegenschaften Frau Kieckhefel Tel. 03998 256-341
Gebäudemanagement Herr Wulf Tel. 03998 256-334
technisches 
Gebäudemanagement Herr Banhagel Tel. 03998 256-335
kaufmännisches 
Gebäudemanagement Frau Zapel Tel. 03998 256-345
infrastrukturelles 
Gebäudemanagement Frau Sodemann Tel. 03998 256-325
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zwei Jahre trage ich mittlerweile 
das Amt des Bürgermeisters der 
Hansestadt Demmin.
Zwei Jahre, die wie im Flug ver-
gangen sind.
Zwei Jahre in denen ich viele 
verschiedene Menschen kennen-
lernen durfte, ihre Geschichten 
gehört habe und ihre Ideen und 
Wünsche für unsere schöne 
Stadt sammeln konnte.
Wenn ich so zurückschaue, sehe 
ich, dass sich Einiges getan hat.
Manches gerade erst in Gang ge-
setzt, anderes bereits vollendet.
Es erfüllt mich mit Stolz zu be-
obachten, wie sich dieser Ort 
entwickelt.
Demmin erwacht allmählich aus 
seinem Dornröschenschlaf und 
das ist über die Stadtgrenzen 
hinaus spürbar und sichtbar.
Ich bin nicht müde geworden, 
im Gegenteil. Ich werde alles 
dafür tun, diese Entwicklung 
voranzutreiben und diese Stadt 
Stück für Stück lebens– und 
liebenswerter zu machen, gern 

mit Ihrer Unterstützung! Für die 
wiedermal großartige Unterstüt-
zung in diesem Jahr möchte ich 
mich an dieser Stelle bei den 
Teams des Hanseviertels sowie 
des Naturerlebnisbades „Biber-
burg“ bedanken.
Mit dem Oktober schließen nun 
beide Freizeiteinrichtungen für 
diese Saison ihre Pforten.
Das Hanseviertel können Sie 

selbstverständlich nochmal in 
der Adventszeit besuchen zum 
Lichteradventsmarkt.
Danke an alle Mitwirkenden und 
Gäste für eine wunderschöne, 
mit abwechslungsreichen Ver-
anstaltungen gefüllte Saison. 
Ich freue mich aufs nächste Jahr!
Bis bald!

Ihr Thomas Witkowski
Bürgermeister

Bürgermeisteraußensprechstunden 2023
„Transparenz und Bürgernähe sind mir sehr wichtig. Um für die Bürgerinnen und Bürger Demmins 
außerhalb des Rathauses ansprechbar zu sein, möchte ich auch in diesem Jahr Sprechstunden an 
verschiedenen Orten unserer Stadt anbieten.
Ich freue mich auf zahlreiche, konstruktive Gespräche!“, so Bürgermeister Thomas Witkowski.

In diesem Jahr letztmalige Außensprechstunde am:
05.12.2023 16.00 - 17.30 Uhr Vision gGmbH, Drönnewitzer Str. 45, Demmin

gez. Thomas Witkowski
Bürgermeister

Wir erzählen Ihre Geschichte!
Bürgerinnen und Bürger erzählen  

aus ihrem Leben in Demmin
Ob Ehrenamtler/in, Verein oder 
Einwohner/in …
Wir suchen Geschichten aus 
dem Leben in und mit Demmin! 
Haben Sie etwas Spannendes 
erlebt, denken Sie andere Men-
schen sollten an dem teilhaben, 
was Sie tun oder möchten Sie über 
jemanden erzählen, der Ihr Leben 
bereichert hat?
Dann suchen wir genau Sie!

Melden Sie sich gern unter 03998 
256184 oder mit einer kurzen Mail 
an n.klevenow@demmin.de und 
erzählen Sie Ihre persönliche Ge-
schichte. In der Rubrik „Aus dem 
Stadtgeschehen“ der Demminer 
Nachrichten können Sie dann in 
den nächsten Ausgaben Ihren Ar-
tikel lesen und die Demminerinnen 
und Demminer erreichen.
Welche ist Ihre Demminer Ge-
schichte?

Liebe Demminerinnen, liebe Demminer,
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Wer ist schon normal?
Vom selbstbestimmten Leben eines Teenagers

Seit bereits knapp fünf Jahren arbeitet Nicole in einer Einrichtung für 
behinderte Menschen, als sie das erste Mal Mutter wird. Max kommt 
als gesunder Säugling 2006 zur Welt. Als er etwa drei Monate ist, fällt 
Nicole auf, dass etwas mit ihrem zauberhaften Baby nicht stimmt. 
17 Jahre später kann ihr immer noch niemand genau sagen, unter 
welcher Krankheit Max leidet. Feststeht, ihm fällt das Laufen und 
Sprechen schwer und er hat starke, motorische Einschränkungen, 
sichtbar durch tremorartige Auffälligkeiten in Armen und Beinen.

Es ist ein warmer Augusttag, an dem ich die beiden besuchen darf. 
Nicole hat einen Tisch im Garten mit Kaffee und Keksen herge-
richtet, an den wir drei uns setzen. Auf der einen Seite ich, auf der 
anderen Nicole und ihr Sohn. Nicole, eine authentische junge Frau 
mit zauberhaftem Lächeln und Max ein 17-jähriger junger Mann, der 
dem in nichts nachsteht. Nur eins fällt mir sofort auf. Max sitzt auf 
seinen Händen und seine Mutter gibt ihm zu trinken und zu essen. 
Später verstehe ich warum.

Es ist Nicole, die sich an mich gewandt hat. Sie möchte mir ihre 
Geschichte erzählen. Um Inklusion soll es gehen, sagt sie. Also da 
bin ich und ohne viel Smalltalk erzählt mir Nicole aus dem Leben 
von Max und ihr.

Mehr als sechs Jahre lebt die glückliche Patchwork- Familie hier. 
Nicole, Max, Nicoles Mann und zeitweise dessen Sohn. „Max Papa 
und ich haben uns vor Jahren getrennt. Ich lebte mit Max einige Jahre 
allein. Das war sicher nicht immer einfach, aber wir haben die Zeit zu 
zweit sehr genossen. Wir haben eine wirklich tiefe Bindung zueinander 
und merken immer gegenseitig, wenn etwas nicht stimmt. Max hat 
eine wirklich gute Selbsteinschätzung und mir war es immer sehr 
wichtig, ihm ein normales Leben zu ermöglichen.“, berichtet Nicole.

Dazu zählt auch, dass sie mit Max zu regelmäßigen Untersuchungen 
geht und alle Möglichkeiten nutzt, damit sich Max gesundheitlicher 
Zustand nicht verschlechtert. Sein „Tremor“ ist über die Jahre immer 
schlimmer geworden. Allein essen und trinken ist ihm aufgrund des 
dauernden starken Zitterns, ähnlich wie bei Parkinson- Patienten, 
nicht mehr möglich. Daher sitzt Max während unseres Gespräches 
auf seinen Händen. Anders ist es ihm nicht möglich, dieses Zittern 
zu kontrollieren.

„Bis heute wissen wir nicht zu 100% was Max hat. Die Ärzte sind 

immer noch am Forschen.“, sagt Nicole. Nicht zuletzt durch ihre 
über 22-jährige Arbeit mit behinderten Menschen macht sie wohl bei 
diesem Gespräch einen ganz gesetzten und bestimmten Eindruck. 
Man merkt sofort, dass diese Frau nichts so schnell erschüttert. Zu 
viel hat sie schon erlebt und gesehen.

Umso mehr hat es sie wohl selbst erschrocken, als sie vor Wochen 
einen Brief vom Jugendamt in ihrem Briefkasten mit dringender 
Rückrufbitte fand. „Die Frau vom Jugendamt sprach von einer An-
zeige wegen Kindeswohlgefährdung. Ich konnte gar nicht verstehen, 
was da gerade passiert.“, erzählt Nicole. Ihre Unsicherheit, Angst, 
aber vor allem ihre Enttäuschung machen sich plötzlich bemerkbar.

Seit über sechs Jahren wohnen Nicole und ihre Familie nun in die-
sem Haus. Die Nachbarn in der Gegend kennen Max. Es gibt liebe 
Menschen dort, die Max integrieren und ihn so akzeptieren wie er 
ist. Einfache, lebenspraktische Dinge, sowie das Bezahlen an der 
Kasse gelingen Max nur selten. „Es ist ihm dann sehr unangenehm, 
wenn er das Geld nicht halten kann und es runterfällt.“, so Nicole.

Somit fährt sie regelmäßig in die anliegenden Geschäfte, holt sich 
Informationen oder bezahlt im Voraus, damit sich Max selbstständig 
etwas holen kann.

Diese Frau kümmert sich rührend um ihr Kind. Man spürt die tiefe 
Zuneigung von Max zu seiner Mutter. Also wieso diese Anzeige, frage 
ich mich.

Nicole erzählt, dass in den darauffolgenden Tagen zwei Mitarbeiter des 
Jugendamtes bei ihr erschienen sind, um sich über die „Zustände“ 
zuhause zu erkundigen.

„Können sie sich vorstellen, wie sich das angefühlt hat?“, fragt mich 
Nicole. Erst jetzt erfährt Nicole, worum es bei der Anzeige geht. 17 
Jahre hat sie versucht, Max ein normales Leben zu bieten. Gibt ihm 
die Möglichkeit sich selbst zu entfalten, weil sie ihrem Sohn vertraut. 
Max hat körperliche Einschränkungen, die es ihm verbieten Sport oder 
ähnliches wie andere Jugendliche in seinem Alter zu unternehmen.

Es gibt nur eine Sache, die er kann, obwohl sogar die Ärzte sagen es 
sei nicht möglich. Seine Freiheit, die er sich selbstbestimmt nehmen 
kann. Max fährt sehr gern Fahrrad. „Max fährt dann Fahrrad, wenn 
er sich dazu in der Lage fühlt. Er kann das selbst gut einschätzen. 

Freiwillige Feuerwehr 
Demmin

Kameradschaft.
Verantwortung.

Held der Kinder.
Du fühlst Dich angesprochen?

Dann werde Mitglied in der Freiwilligen Feuerwehr Demmin!

Weitere Infos unter www.demmin.de.
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22. Aktion Ausbildung der Hansestadt Demmin

Der Bürgermeister, Herr Witkowski, war erfreut, dass er 42 Betriebe 
für Ausbildungsberufe und Studienfelder zur 22. Aktion „Ausbildung“ 
in der beermann-arena begrüßen konnte und so viele Schülerinnen 
und Schüler die Messe besuchten. Die Teilnehmer konnten sich 
umfangreich zu vielfältigen Ausbildungsplätzen, Stellenangeboten, 
Studiengängen und zu beruflichen Weiterbildungen informieren. Viele 
Aussteller waren erfreut über gezielte Nachfragen zu den einzelnen 
Ausbildungsbereichen.

Wenn es ihm schlecht geht, dann lässt er es stehen. Er fährt nur 
hier in der Gegend, gewohnte Strecken mit Helm und er fällt nicht 
mehr als andere Kinder. Er nimmt sein Handy mit und ist überall 
erreichbar. Den einzigen Vorwurf den ich mir mache ist, dass er ein, 
zwei Mal ohne Helm gefahren ist. Einfach nur, weil er losgefahren ist, 
als ich auf dem Heimweg war und er aufgrund des „Tremors“ nicht 
selbstständig den Gurt des Helmes schließen konnte. Er ist 17, ich 
kann und will ihm das nicht verbieten.“, erklärt Nicole.

In der anonymen Anzeige wegen Kindeswohlgefährdung geht es aber 
genau darum. Nicole lässt Max Fahrrad fahren. Das würde er laut 
Anzeige sehr unsicher tun. Manchmal hätte er keinen Helm auf. Was 
laut Nicole stimmt. „Er hat mittlerweile einen neuen Helm, den er 
auch selbst schließen kann.“, sagt sie.

„Wir reden immer alle über Inklusion. Warum zeigt man mich an und 
fragt nicht einfach direkt nach? Es muss ja jemand gewesen sein, der 
uns kennt. Das macht mich so unfassbar traurig. Und Max erst. Dass 
das Jugendamt reagiert hat, ist völlig richtig, aber wie oft werden 
Kinder vernachlässigt oder misshandelt und niemand tut etwas. Ich 
erlaube meinen 17-jährigen Sohn selbstbestimmt zu leben, versuche 
ihn nicht von anderen abzugrenzen und werde angezeigt, weil er 
unsicher Fahrrad fährt!?“, spricht sie den Tränen nahe.

Nun verstehe ich, worum es dieser Frau geht, was sie so bewegt. „Ich 
möchte darüber öffentlich reden, weil es sicher mehr Menschen mit 
ähnlichen Lebensumständen so ergeht und ich möchte ihnen Mut 
machen weiterzumachen, ihren Angehörigen ein selbstbestimmtes 

Leben zu ermöglichen, Inklusion zu leben und alle anderen möchte 
ich ermutigen, Fragen zu stellen und nicht einfach zu urteilen, denn 
das kann viel zerstören, was jahrelang aufgebaut wurde. Ich liebe 
mein Kind über alles und bin sehr stolz auf ihn, da er trotz seiner 
Behinderung ein sehr selbstbewusster junger Mann ist. Ich möchte 
nicht, dass er über seine Behinderung definiert wird oder diese sein 
Leben bestimmt.“, macht sie deutlich.

Zwei Stunden Gespräch liegen hinter uns. Ich bin tief beeindruckt 
von der Aufrichtigkeit des Gespräches und zugleich tief betroffen 
von dem täglichen Kampf der beiden, um einen „normalen“ Platz 
in der Gesellschaft.

Nancy Klevenow
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Fulldome Show

Die Rettung der Sternenfee Mira
Datum: 13.10.2023
Einlass ab 17:30 Uhr, Beginn: 18:00 Uhr
Eintrittspreise: 4,00 € (Erwachsene), 2,00 € (Schüler/innen)
Kartenvorbestellungen sind nicht möglich.

�Foto: Scimmedia GmbH (Immersive Media for Science & Culture)

Kommt und helft Lilly und Tom, die Sternenfee Mira zu retten! Die 
abenteuerliche Reise beginnt mit einer geheimnisvollen Sternschnuppe 
und führt zur Sonne, zum Mond und zum Saturn, um Mira aus der 
Höhle des bösen Zauberers Urax zu befreien.
In einer einzigen Nacht fliegen die Geschwister auf einer Zauberwolke 
durchs Universum, um die Sternenfee zu retten. Kommt und helft mit, 
die Sternenfee Mira zu retten!
Bei dieser Show handelt es sich um eine interaktive Familienveranstal-
tung für Familien mit Kinder im Alter von 5 bis 8 Jahren. Spielerisch 
werden astronomische Kenntnisse über den Sternenhimmel, die Sonne, 
den Mond und den Saturn mit seinem Eismond Enceladus vermittelt.

Ein besonderer Dank geht dazu an 
die Lehrer und Lehrerinnen, wel-
che die jungen Leute sehr gut auf 
die Ausbildungsmesse vorbereitet 
hatten. Es ist besonders wichtig 
für die Aussteller, dass die Ju-
gendlichen schon im Voraus diese 
Veranstaltung zu schätzen wissen. 
Messen, wie diese, leisten einen 
wichtigen Beitrag, um den hohen 
Wert einer Ausbildung zu vermit-
teln. Viele Betriebe der Region 
konnten ihr Unternehmensprofil 
öffentlich wirksam vorstellen und 
man ist mit den dringend benötig-
ten Nachwuchskräften direkt ins 
Gespräch gekommen.
Die Hansestadt Demmin bedankt 
sich hiermit bei allen Ausstellern, 
welche mit viel Engagement ihre 
Stände aufgebaut und gestaltet 
haben, um ihre Arbeitsbereiche 
den jungen Leuten vorzustellen. 
Besonderer Dank geht an die AOK 
Nordost – Die Gesundheitskasse 
und an die Sparkasse Neubranden-

burg-Demmin für die Unterstützung und bei den Peene Werkstätten 
für die Versorgung.

Durch die Einbindung der Kinder im Planetarium in die Handlung 
über ihren Köpfen verwischt mit fortschreitender Zeit die Distanz 
der jungen Rezipienten zur Geschichte. Sie werden zu Akteuren 
und tauchen nicht nur visuell und auditiv, sondern mit allen Sinnen 
in die Handlung ein. Mutig erfahren sie, wie sie als Gemeinschaft 
erfolgreich sind.
Die Show dauert ca. 43 Minuten und ist auch gut für allgemeines 
Publikum gut geeignet. Nach der Fulldome Show wird je nach Wit-
terung ein Besuch der Sternwarte oder ein Himmelsspaziergang am 
Planetariumshimmel geboten.

100 Jahre  
Planetarium  

weltweit
Datum: 21.10.2023
Einlass ab 16:30 Uhr, Beginn: 17:00 Uhr
Eintrittspreise (Sonderveranstaltung): 7,00 €/Person
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Der Mond tritt in den Halbschatten der Erde ein: 20:00 Uhr MESZ
Der Mond tritt in den Kernschatten der Erde ein: 21:35 Uhr MESZ
Höhepunkt der partiellen Mondfinsternis: 22:14 Uhr MESZ
Der Mond tritt aus dem Kernschatten der Erde aus: 22:53 Uhr MESZ
Der Mond tritt aus dem Halbschatten der Erde aus: 00:28 Uhr MESZ 

am 29.10.2023
Mit dem bloßen Auge wird der Mond nur etwas „angeknabbert“ 
erscheinen, durch die Fernrohre unserer Sternwarte wird man deut-
lich sehen, dass dem Mond am unteren Rand ein gutes Stück fehlt.

Termine der Demminer 
Nachrichten für 2024

Ausgabe 
Nummer

Abgabe der Zuarbeiten 
im Sekretariat des
Bürgermeisters

Erscheinungsdatum 
der Ausgabe

1 03.01.2024 13.01.2024
2 24.01.2024 03.02.2024
3 14.02.2024 24.02.2024
4 06.03.2024 16.03.2024
5 27.03.2024 06.04.2024
6 17.04.2024 27.04.2024
7 07.05.2024 18.05.2024
8 29.05.2024 08.06.2024
9 19.06.2024 29.06.2024
10 10.07.2024 20.07.2024
11 31.07.2024 10.08.2024
12 21.08.2024 31.08.2024
13 11.09.2024 21.09.2024
14 01.10.2024 12.10.2024
15 23.10.2024 02.11.2024
16 13.11.2024 23.11.2024
17 11.12.2024 21.12.2024

Witkowski
Bürgermeister

Fischereiabgabemarken 
für 2024 erhältlich

Die Fischereiabgabemarken für das Jahr 2024 sind ab sofort im 
Rathaus (Ordnungsamt), Markt 1, Zimmer 317, zu den regulären 
Öffnungszeiten erhältlich.

Ordnungsamt

Verbeamtung auf Lebens-
zeit von Frau Kati Wittwer
In der Stadtvertretersitzung 
am 27.09.2023 wurde die 
neue Sachgebietsleiterin für 
Allgemeines Ordnungsrecht 
Kati Wittwer nach bestan-
dener Probezeit als Beamtin 
auf Lebenszeit berufen. Der 
Präsident der Stadtvertretung 
Eckhardt Tabbert und der 
Bürgermeister Thomas Wit-
kowski nahmen dabei den Eid 
ab. Kati Wittwer ist nunmehr 
Stadtverwaltungsinspektorin.

Im Jahre 1923 wurde weltweit das erste Planetarium in München eröff-
net. Unser Planetarium in der Hansestadt Demmin gibt es seit 1978, 
also seit 45 Jahren. Die Astronomiestation Demmin betreibt die Firma 
Danielides Space Science Consulting im Auftrag der Hansestadt Demmin 
schon seit 10 Jahren. Also jähren sich gleich drei Jubiläen. Diese wollen 
wir mit einer Festveranstaltung gemeinsam feiern.
Die Festveranstaltungen der IPS und des GdP e.V. in München und Jena 
wollen wir live ab 15:00 Uhr übertragen. Da diese in englischer Sprache 
sein werden, ist die Teilnahme an der Übertragung im Seminarraum 
der Astronomiestation kostenlos. Die Festveranstaltung um 17:00 Uhr 
im Planetarium kostet pro Person EUR 7,-. Neben einem Vortrag über 
die Geschichte der Planetarien werden der analoge Zeiss-Projektor und 
die digitale Fulldome-Technik des Planetariums vorgestellt. Freuen Sie 
sich auf ein spannendes Sternenerlebnis.

Astronomietag 2023 mit 
partieller  

Mondfinsternis
Referent: Dr. Michael Danielides

Datum: 28.10.2023
Einlass ab 18:30 Uhr, Beginn: 19:00 Uhr
Kartenvorbestellungen sind leider im Moment nicht möglich.

2023 wird in Deutschland gewisser Weise das ganze Jahr hindurch 
Astronomietag sein, denn das Wissenschaftsjahr 2023 des Bundes-
ministeriums für Bildung und Forschung läuft unter dem Motto „Unser 
Universum“. Der eigentliche Astronomietag am 28. Oktober 2023 wird 
eines der Highlights der das ganze Jahr hindurch ablaufenden Veran-
staltungen und Aktionen während des Wissenschaftsjahrs sein.
Auch wir in Demmin sind wieder dabei und bieten spannende Shows über 
den Mond im Planetarium und wollen später gemeinsam die partielle 
Mondfinsternis von der Sternwarte aus erleben. Allerdings werden wir 
nur bis zum Austritt des Mondes aus dem Kernschatten (ca. 23:00 
Uhr) die Finsternis begleiten.

Vollmond mit Finsternis
Am Abend des 28. Oktober um 22:24 Uhr erreicht der Mond sei-
ne Vollmondstellung. Zwei Tage vorher befand sich unser Begleiter in 
Erdnähe und ist uns am Astronomietagabend mit 365.500 km immer 
noch recht nah. Doch das eigentlich Besondere ist seine Position ne-
ben der Ekliptik: knapp zwei Stunden vor Vollmond passiert der Mond 
die scheinbare Sonnenbahn von Süd nach Nord, er befindet sich im 
aufsteigenden Knoten.
Daher können wir an diesem Abend eine Mondfinsternis verfolgen: 
zwar taucht der Mond nur zu einem kleinen Teil in den Schatten der 
Erde ein, dafür ist die Finsternis aber den ganzen Abend über in ihrer 
vollen Länge zu sehen:
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Ausschreibung der Hansestadt Demmin
Die Hansestadt Demmin schreibt meistbietend das unbebaute Flur-
stück 52/1, Flur 1 der Gemarkung Seedorf, mit einer Größe von  
728 m2, als Wohnbaugrundstück öffentlich aus.

Das Flurstück befindet sich im Ortsteil Seedorf der Hansestadt Demmin.
Zu den Baugrundverhältnissen liegt keine Untersuchung vor.
In der Straße liegen Elektro- und Wasserleitungen an. Seedorf ist nicht 
an das öffentliche Abwassernetz angeschlossen, so dass der Bau einer 
biologischen Kleinkläranlage erforderlich ist.

Der Verkauf erfolgt zum Bodenrichtwert, entsprechend der Boden-
richtwertkarte des Gutachterausschusses für Grundstückswerte des 
Landkreises Mecklenburgische Seenplatte zum Stichtag 01.01.2023.

Das Mindestgebot beträgt 8.008,00 Euro.

Angebote sind schriftlich in einem verschlossenen Briefumschlag 
versehen mit dem Vermerk „Bitte nicht öffnen“ und dem Kennwort 
„Wohnbaugrundstück Seedorf“ bis zum 30.11.2023 an die

Hansestadt Demmin
Der Bürgermeister
Markt 1
17109 Hansestadt Demmin

zu richten.

Bei Fragen im Zusammenhang mit der Ausschreibung wenden Sie sich 
bitte an das Bau- und Liegenschaftsamt, Frau Trahms (Tel. 03998 
256306). Termine für eine Besichtigung des Grundstückes können 
bei Bedarf vereinbart werden.
Hansestadt Demmin, 29.09.2023

Witkowski
Bürgermeister

Zoe-Dalia schlummert und ahnt nichts von ihrem Status als Jubi-
läumsbaby.� Foto: Juliane Lange

Die kleine Zoe-Dalia machte am 21. September die 300. Geburt in 
diesem Jahr im Kreiskrankenhaus Demmin rund. Um 9.31 Uhr kam 
das Mädchen mit einem Geburtsgewicht von 3.430 kg und einer 
Länge von 51 cm auf die Welt und machte ihre Eltern glücklich.
Die Familie aus Finkenthal bei Gnoien freut sich riesig über ihr 
Nesthäkchen. Denn zuhause wartet schon die große Schwester 
Mia. Die Zwölfjährige kann es kaum erwarten, den Familienzu-
wachs kennenzulernen.
Bei bislang 300 Geburten, darunter acht Zwillingspärchen, sind 
in diesem Jahr bislang 308 Kinder im Kreiskrankenhaus Demmin 
geboren worden. Dabei waren die Jungs mit 160 bei 148 Mäd-
chen in der Überzahl. Noch in diesem Jahr ist der Umzug in den 
Neubau mit drei neuen Kreißsälen geplant.
Im vergangenen Jahr wurden bei 447 Geburten mit drei Zwillings-
pärchen insgesamt 450 Kinder geboren.

Kreiskrankenhaus Demmin GmbH

300. Geburt in Demmin -  
herzlich willkommen Zoe-Dalia!

Familie aus Finkenthal freut sich über ihr Nesthäkchen
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Zum 70. Geburtstag
Frau Malyuda Sarkisyan, geb. Haitbaeva �  am 15.11.

Frau Marga Höfs, geb. Blank �  am 19.11.

Frau Christiane Diestelhorst, geb. Möller �  am 21.11.

Frau Marita Mentler, geb. Bremer �  am 27.11.

Frau Heidemarie Schwierske, geb. Wiegert �  am 28.11.

Zum 90. Geburtstag
Frau Ruth Blendow, geb. Barthmann �  am 22.11.

Frau Karoline Stüber, geb. Jirsa �  am 25.11.

Zum 85. Geburtstag
Herrn Michael Czölder �  am 01.11.

Frau Gisela Frenk, geb. Paepke �  am 06.11.

Frau Erika Klage, geb. Graske �  am 13.11.

Herrn Alfred Poll �  am 21.11.

Zum 80. Geburtstag
Frau Brigitte Heimann, geb. Kostanowitsch �  am 01.11.

Herrn Günter Glawe �  am 04.11.

Frau Rosalinde Krohn, geb. Ringkowski �  am 05.11.

Herrn Wolfgang Jahn �  am 10.11.

Frau Regina Riemann, geb. Heiden �  am 15.11.

Frau Heidemarie Schumacher, geb. Koßak �  am 17.11.

Herrn Jürgen Richter �  am 24.11.

Herrn Hans-Ulrich Kreitlow �  am 26.11.

Zum 75. Geburtstag
Frau Brunhilde Wegner, geb. Daartz �  am 03.11.

Herrn Wolfgang Wohlan �  am 03.11.

Herrn Dietmar Groß �  am 09.11.

Frau Marika Krause, geb. Lüdtke �  am 09.11.

Herrn Harald Tonn �  am 09.11.

Herrn Johannes Korenhof �  am 13.11.

Frau Gisela Juhnke, geb. Czajkowski �  am 23.11.

90. Geburtstag gefeiert
Am 25.09.2023 feierte Herr Rudi Henning seinen 90. Geburts-
tag. Die herzlichsten Glückwünsche zu diesem Jubiläum über-
brachte der Bürgermeister Herr Thomas Witkowski im Namen 
der gesamten Hansestadt. Gefeiert wurde mit allen Kindern, 
Enkelkindern und Urenkeln. Gerne wurde auf vergangene Zeiten 
zurückgeblickt. Angestoßen haben wir auf die nächsten Jahre.
Wir wünschen alles Gute, viel Gesundheit und eine schöne Zeit 
mit der Familie.

Der Bürgermeister der Hansestadt Demmin gratuliert 
auf diesem Wege allen Jubilaren ganz herzlich zum 
Geburtstag, verbunden mit den besten Wünschen für 

Gesundheit und Lebensfreude

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
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3Traditionsbäckerei punktet  
mit familienfreundlichem Arbeitsmodell

Zum regelmäßigen Netzwerktreffen des Regionalen Unternehmens-
netzwerk (RUN e. V.) verschlug es die Mitglieder dieses Mal in 
die Produktionsstätte der Bäckerei und Konditorei Hatscher nach 
Stavenhagen. Gastgeber Christoph Hatscher ermöglichte den Blick 
hinter die Kulissen der Bäckerei und berichtete, welchen Weg er 
einschlägt, um den Fachkräftemangel zu bewältigen.

Christoph Hatscher erläutert einzelne Produktionsschritte bei der 
Werksführung.

Zum Beginn der Veranstaltung stellte Geschäftsführer und Bäcker-
meister Christoph Hatscher den Betrieb mit den Anfängen der Bä-
ckerei vor, welche 1941 in Stavenhagen gegründet wurde - damals 
noch bekannt unter dem Namen Bäckerei Brinkmann. Die Traditions-
bäckerei in 4. Generation, kann mittlerweile auf eine über 80-jährige 
Firmengeschichte zurückblicken. Das Team der Bäckerei besteht aus 
ca. 100 Mitarbeitern, darunter vier Auszubildende, welche in der 
Bäckerei und in den 16 Filialen und Cafés tätig sind. Besonderen 
Wert legt Christoph Hatscher auf das Traditionshandwerk in seiner 
Backstube. Denn anders als in Industrieprodukten, bestehen die 
Rezepturen in der Bäckerei & Konditorei Hatscher zum größten 
Teil aus Monokomponenten, fernab von Fertigbackmischungen. Auf 
die Frage wie das Unternehmen den Fachkräftemangel auffängt, 
nannte Herr Hatscher zwei wichtige Komponenten, die sich für Ihn 
als erfolgreich gezeigt haben. Zum einen hat er in der Bäckerei und 
Konditorei vor zwei Jahren ein neues Schichtmodell eingeführt, so 
dass es neben der Nachtschicht auch eine Schicht gibt, die komplett 
am Tag produziert. So kann die Bäckerei auch für Familien und 
berufstätige Mütter ein attraktiver Arbeitgeber bleiben. Weiterhin 
hat er sehr gute Erfahrungen mit Quereinsteigern machen können, 
welche die vielfältigen und abwechslungsreichen Arbeitsschritte in 
der Bäckerei erlernen können und so zu wichtigen Bestandteilen 
des Teams geworden sind. In der gesamten Bäckerei hat demnach 
ein Umdenken stattgefunden, um sich den aktuellen Herausforde-
rungen zu stellen. Die seit diesem Jahr bestehende Mitgliedschaft 
im Regionalen Unternehmensnetzwerk möchte er außerdem nutzen, 
um Nachwuchskräfte zu generieren.
Neben dem regulären Sortiment kreiert Herr Hatscher in seiner 
Backstube einmal im Jahr eine Besonderheit, wie z. B. den „Stem-
häger Räucherling“ ein Vollkornbrot aus geräucherten Roggenkeimen. 

Das Brot hat einen leichten rauchigen Geschmack und wird im Glas 
gebacken & verkauft. Für das nächste Jahr plant Christoph Hatscher 
eine Kreation aus Hartweizen, welchen er direkt von einem Land-
wirt aus der Region bezieht. Während der anschließenden Führung 
durch die Bäckerei durften wir einen Blick auf den Lieferbereich, 
das Lager, die Teigherstellung und -lagerung und die Brotanlage 
werfen. Besonders beeindruckt waren wir von den großen anein-
andergereihten Etagenöfen der Bäckerei. Bei einem gemeinsamen 
Abendessen mit Soljanka und belegten Brötchen konnten wir den 
Nachmittag in entspannter Runde ausklingen lassen. Neben einem 
„Stemhäger Räucherling“ als Gastgeschenk gab es zudem noch einen 
nützlichen Tipp vom Bäckermeister: Brot lagert man am besten im 
Tontopf, damit es wenig Feuchtigkeit verliert und lange frisch bleibt.

Katrin Berndt
Koordinatorin RUN e.V.
berndt@netzwerk-run.de
www.netzwerk-run.de
Tel.: 039942999510
Stavenhagener Str. 31
17139 Malchin

Das Tradtionshandwerk bleibt im Fokus von Christoph Hatscher.

Mit der Produktion der Backwaren werden täglich 16 Filialen be-
liefert.
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St.-Bartholomaei- 
Kirche Demmin  
und St.-Nikolai- 
Kirche Wotenick
Gottesdienst in St. Bartholomaei  

& Wotenick
Kindergottesdienst an jedem Sonntag um 10:00 Uhr
15.10.
10:00 Uhr Gottesdienst, Propst Panknin
22.10.
10:00 Uhr Gottesdienst, Pastorin Voll
29.10.
10:00 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee im Ge-

meindehaus - Pastor Wiesenberg

31.10.
17:00 Uhr Andacht und Orgelkonzert, Pastorin Voll
05.11.
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Propst Panknin, Posau-

nenchor Demmin

Erntedank-Gottesdienst in Siedenbrünzow
22.10., 10:00 Uhr, mit Abendmahl

Gottesdienst in Wotenick
29.10., 10:15 Uhr

Gottesdienst in Toitz
29.10., 09:00 Uhr

Wohnpark „zur alten Schule“
18.10., 14:30 Uhr

AWO-Heim Beethovenstr.
26.10., 10:00 Uhr

AWO-Heim „Haus der Vielfalt“
26.10., 15:00 Uhr

Gertraudenstift
25.10., 10:00 Uhr

Tag der Deutschen Einheit in Demmin  
mit Festkonzert würdig begangen

Mit einem besonderen Konzert in der St. Bartholomaeikirche erinnerten  
die Demminer an den 33. Jahrestag der Deutschen Einheit

Zwei Musiker des Theaters Vorpommern, Friederike Fechner/Violon-
cello und Matthias Suter/Vibrafon und Marimba, brachten gekonnt 
Werke von Bach und weiteren Komponisten zu Gehör. Sie erhielten 
dafür viel Beifall von den anwesenden Gästen aus der Hansestadt 
und den umliegenden Gemeinden, die anschließend noch mit einer 
Zugabe „belohnt“ wurden. Zugegen waren auch Stadtvertreterprä-
sident Eckhardt Tabbert und Bürgermeister a.D. Dr. Michael Koch. 
Altbürgermeister Ernst Wellmer erinnerte in einer Ansprache an die 
Zeit der Wende und des Mauerfalls 1989/90 und die Entwicklung 
der Stadt in den vergangenen über drei Jahrzehnten. Dabei verwies 
er aber auch auf die zahllosen Veränderungen und Probleme nach 
der Wiedervereinigung und in der heutigen Zeit. Er zitierte aus einem 

Friedensgebet von 1989, das mit seinen Aussagen zum friedvollen 
Umgang miteinander auch heute noch aktuell ist, und wünschte den 
Anwesenden „einen schönen Feiertag, der auch zum Danken und 
zum Nachdenken anregen sollte“. Pastorin Uta Voll betonte in einer 
Andacht ebenfalls ihre Dankbarkeit für die Deutsche Einheit und 
zugleich den Respekt vor dem Mut und der Leistung der ehemaligen 
DDR-Bürger während der Wendezeit und in der Zeit des Umbruchs 
- bis heute. Sie betonte ebenfalls das erforderliche Füreinander 
und Miteinander der Menschen auch über die Grenzen der Stadt 
und des Landes hinaus. Dicht umringt von den Zuhörerinnen und 
Zuhörern erklärten die beiden Musiker am Ende des Konzertes die 
Funktionsweise ihrer Instrumente und beantworteten gern auch 
zahlreiche Fragen.
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Deutsches Rotes Kreuz, 
Kreisverband Demmin e. V.
Telefon: 03998 2717-0, E-Mail: sekretariat@demmin.drk.de
Wir sind für Sie da!

Ambulanter Pflegedienst
Demmin, Rosestraße 38 a, Tel. 03998 2717-19

Altengerechte Wohnhäuser Ehrenamt
Demmin, Rosestraße 38 a, Tel. 03998 2717-0

Anmeldung Erste Hilfe
Demmin, Rosestraße 38 a, Tel. 03998 2717-0

Integrative Kindertagesstätte
Demmin, Rosestraße 38 b, Tel. 03998 222104

Schwangerschafts- Konfliktberatung
Demmin, Adolf-Pompe-Straße 25, Tel. 03998 2024-10

Kinder- und Jugendhilfezentrum
Erziehungshilfen, Erziehungsberatung Demmin, 
Adolf-Pompe-Straße 25, Tel. 03998 2024-11

Kleiderkammer
Demmin, Neuer Weg 7, dienstags: 09.00 bis 12.00 Uhr

Nächster Blutspendetermin:
19.10.2023 von 14:00 - 18:30 Uhr
Demmin, Saarstraße 23 Förderschule

Retten Sie durch Ihre Blutspende wertvolles Leben!

Sozialstation Peene GmbH
18.10., 10:00 Uhr

Gemeindekreise im Gemeindehaus, Kirchplatz 7
Bibelgesprächskreis, 25.10., 15:00 Uhr
Gemeindesingkreis, 18.10., 09:30 Uhr
Konfi Treff, jeden Mittwoch 18:30 Uhr (außer in den Ferien)

Gemeindekreise in der Heinestr. 3
20plus, 20.10., 18:00 Uhr
Mittwochskreis, 25.10., 15:00 Uhr
Freitagsgesprächskreis, 27.10., 19:30 Uhr

Gemeindekreis in Siedenbrünzow
24.10., 14:00 Uhr

Konzerte in der Kirche
31.10.2023, Orgelmusik zum Reformationstag
Werke von J.S.Bach, August Ritter, Johannes Weihrauch
An der Orgel: KMD Thomas K. Beck

Katholische  
Kirchengemeinde 

Maria Rosenkranz-
königin Demmin

sonntags
10.30 Uhr Hochamt
freitags
09.00 Uhr Hl. Messe

Evangelische  
Gemeinschaft 

Demmin
Markus Ulbrich, Siedlung am Devener Holz 14, Demmin, Tel. 03998 
431812

Wir laden Sie herzlich ein
Sonntag, 15. Oktober
14.30 Uhr IMPULSE für Kinder und Erwachsene

Freude tanken und Kaffeetrinken
Sonntag, 22. Oktober
17.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 26. Oktober
09.00 Uhr Kreatives Frauenfrühstück. Thema: „Hagar“

Kreativteil: Moos-Herz
Sonntag, 29. Oktober
17.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 05. November
17.00 Uhr Gottesdienst
dienstags
16.00 Uhr Gespräch mit der Bibel
freitags
19.00 Uhr üben die Bläser
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Hanse-Bibliothek 
Demmin e. V.
Erstes Klassentreffen nach  

50 Jahren mit Klassenlehrerin

Die Schülerinnen und Schüler der ehemaligen Klasse 10 a der 
Heinrich-Zille-Schule in Demmin trafen sich am 23. September 
erstmalig zu einem Klassentreffen in Demmin. Es war ein spannen-
des und emotionales Treffen, denn viele hatten sich tatsächlich seit 
unserem Schulabschluss im Sommer 1973 aus den Augen verloren. 
16 „Ehemalige“ freuten sich über unsere Initiative und reisten aus 
Nah und Fern nach Demmin, wo auf einem privaten Grundstück 
ein liebevoll eingerichtetes Festzelt bereit stand. Als auch unsere 
noch sehr agile Klassenlehrerin, Frau Biederstädt dazu kam, war die 
Freude auf beiden Seiten groß. Bei selbst gebackenem Kuchen und 
später bei Bockwurst und Brötchen verbrachten wir viele schöne 
Stunden zusammen und so manchem fiel der Abschied schwer. Wir 
hoffen, dass es nicht unser letztes Zusammentreffen war.

Ralf Bodo Riedel und Bärbel Welke

2. Demminer Dance  
Competition Demmin

Am 23. September 2023 füllte die 2. Demminer Dance Competition 
den Kulturkalender, welche von den Dancing Angels in der von der 
Stadtverwaltung kostenfrei zur Verfügung gestellten „beermann are-
na“ veranstaltet wurde. In diesem Jahr haben sich 900 talentierte 
Tänzerinnen und Tänzer aus Demmin, Ueckermünde, Rostock, Berlin, 
Potsdam, Rügen, Waren, Hagenow und weitere angemeldet, um ihre 
Tanzshows von der zehnköpfigen Fachjury bewerten zu lassen. Bürger-
meister Witkowski hat auch in diesem Jahr die Veranstaltung eröffnet. 
Über 600 Zuschauer applaudierten lautstark, während und nach den 
Tanzdarbietungen. Der Ablauf wurde von den Dancing Angels selbst 
organisiert in Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr Demmin 
sowie der Zuckerfee Irina, die sich mit um das Catering kümmerten. 
Das Team von Fesch-Events sorgte für Ton- und Lichttechnik, während 
Behrend Security den Veranstaltungsschutz übernahm. Die Moderatoren 
in diesem Jahr waren die Jungs von Hinterlandgang.

Um 14:30 Uhr wurden die Platzierungen der Minis und Kids und um 
19:00 Uhr die Platzierungen der Juniors und Erwachenden verkündet. 
Der Präsident der Stadtvertretung Eckhardt Tabbert und seine Frau 
übergaben die von der Stadtverwaltung zur Verfügung gestellten Poka-
le. Die Dancing Angels erhielten an diesem Tag gleich 4 erste Plätze, 
darunter die kleinen „Little Rubys“, welche ihren allerersten Wettkampf 
hatten. Keine Tänzerin oder Tänzer ging leer aus, für alle gab es eine 
Medaille. Die Vorsitzende der Dancing Angels Nicole Berner möchte 
sich im Namen des Vereins bei allen bedanken, die Teil der Veranstal-
tung waren und den Tag so unvergesslich gemacht haben. Ein ganz 
besonderer Dank an alle Sponsoren, die es ermöglicht haben, dass die 
Veranstaltung so ein Erfolg wurde:
•	 Hansestadt Demmin
•	 Fesch-Event
•	 Volksbank Demmin
•	 E.DIS
•	 KBS Dietrich
•	 Kaufland Demmin
•	 Sparkasse Demmin
•	 Heizung und Sanitär Speckmann
•	 Stadtwerke Demmin
•	 Allianz Otto
•	 AWG Demmin
•	 Freund & Partner GmbH Steuerberatungsgesellschaft Demmin
•	 Ferdinand Schultz Nachfolger Autohaus GmbH & Co. KG Demmin
•	 Gesellschaft für Kommunale Umweltdienste mbH Demmin
•	 Kreiskrankenhaus Demmin
•	 Familie Küthe
•	 Hotel-Restaurant Pommernland
•	 Rechtsanwalt Tabbert
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Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. 
Regional- und Ortsverband 

Demmin
Landesgeschäftsführertagung in 

Demmin
Über die Entwicklung ihres Verbandes und zukünftige Aufgaben 
berieten am 04. Oktober 2023 die Kreis- und Regionalverbands- 
geschäftsführer des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge im 
Rathaus der Hansestadt Demmin. Im Namen des Bürgermeisters 
hieß sie dessen Stellvertreter Jörg Küthe, zugleich Regionalver-
bands- geschäftsführer, herzlich willkommen. Hier stellte Landes-
geschäftsführer Karsten Richter, der am 09. November in den Ru-
hestand geht, auch seinen Nachfolger Philipp Schinschke vor. Zur 
umfangreichen Tagesordnung gehörten u.a. ein Situationsbericht 
zur Lage im Bundes- und Landesverband, die bevorstehende Haus- 
und Straßensammlung, der Volkstrauertag und die Jugendarbeit. Es 
konnte berichtet werden, dass kürzlich in Litauen der einmillionste 
Kriegstote seit 1992 in Osteuropa ausgebettet wurde. Es handelt 
sich um einen Sanitätsgefreiten aus dem heutigen Sachsen-Anhalt, 
dessen Angehörige nun ermittelt und informiert werden sollen. Rund 
120 Experten waren und sind dafür zeitgleich in 14 Ländern östlich 
und südöstlich der deutschen Grenze im Einsatz. Der Umbettungs-
dienst geht allein für Osteuropa noch von mehr als zwei Millionen 
nicht geborgener Toter aus. Mehr als 830 Kriegsgräberstätten in 
46 Ländern, auf welchen etwa 2,8 Millionen Kriegstote bestat-
tet sind, werden vom Volksbund erhalten und gepflegt. Dafür wird 
auch weiterhin um Spenden und ehrenamtlichen Einsatz geworben. 
Demmins Ortsverbandsvorsitzender Ernst Wellmer, der ebenfalls an 
der Sitzung teilnahm, und Jörg Küthe konnten vom erfolgreichen
Benefizkonzert im Frühjahr, einem Informationstag und gemeinsa-
mer Gräberpflege zusammen mit Schülerinnen und Schülern der 
Pestalozzi-Schule sowie über die Zusammenarbeit mit der Demminer 
Reservistenkameradschaft berichten. Außerdem wird gegenwärtig 
die Sanierung einer weiteren Kriegsgräberstätte auf dem Friedhof in 
der Jarmener Straße vorbereitet. Für alle Aktivitäten dankte Karsten 
Richter sehr herzlich.

Orgelförderverein  
Demmin e. V.

Rückschau und Ausblick  
auf Jahresmitgliederversammlung

Vielfältige Aufgaben auch 2024 geplant

Zu ihrer 25. Jahresmitgliederversammlung trafen sich am 26. Sep-
tember 2023 die Mitglieder des Orgelfördervereins Demmin im 
Elsa-Brändström-Haus. Die Sitzung begann traditionell mit einer 
musikalischen Einstimmung: per Videofilm stellte KMD Thomas 
K. Beck die neue Truhenorgel, welche für die Friedhofskapelle in 
der Jarmener Straße angeschafft werden konnte, vor. „Sie ist ein 
Unikat und ein Unikum zugleich“, so der Kantor. Ihr Spiel erfolgt 
sowohl elektronisch als auch mechanisch und kann auch außerhalb 
des Gebäudes gehört werden. Die ehemalige Orgel kommt jetzt in 
der Sommersdorfer Kirche zum Einsatz. Nach dem Bericht der 
Schatzmeisterin und der Rechnungsprüfer konnten die Anwesenden 
dem Vorstand einstimmig Entlastung für das Geschäftsjahr 2022 
erteilen. Zu den vom Verein unterstützten Maßnahmen, für welche 
Pastorin Uta Voll herzlich dankte, gehörten weiterhin u.a. die Repa-
ratur der Orgel in der Nossendorfer Kirche sowie die Anschaffung 
einer neuen, künstlerisch gestalteten Gittertür für die Orgelempore 
und die Reparatur einer Prospektpfeife in St. Bartholomaei sowie 
die Durchführung der Orgeltage in der Hansestadt. Das Förderpro-
gramm für die Jahre 2023/24 sieht nunmehr z.B. eine Sanierung/
Reinigung der beiden Gemälde an der Orgelempore, 1860 von C. G. 
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Haus der Caritas

Öffnungszeiten CARIsatt Laden
Beethovenstraße 7
Montag: 09:00 - 13:00 Uhr
Dienstag: 09:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

Allgemeine Soziale Beratung
Ansprechpartner: Frau Tschötschel
Telefonnummer: 03998 2123999
Offene Sprechzeit:
Montag: 09:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 - 17:00 Uhr
(und nach Vereinbarung)

Außensprechstunde der Sucht- und Drogenberatungsstelle für Be-
troffene und Angehörige
Clara-Zetkin-Straße 33, 17109 Demmin
Ansprechpartnerin: Anja Wenzel-Otto, Tel.: 0151 72165384
E-Mail: suchtberatung-mse@caritas-im-norden.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 09.30 – 17.00 Uhr
Donnerstag 08.30 – 14.00 Uhr
Die Kontaktaufnahme außerhalb der Öffnungszeiten erfolgt über 
das Sekretariat am Hauptstandort Neubrandenburg unter der Tel.: 
0395 581450.

Offene Sprechzeit:
jeden Donnerstag 08.30 – 10.00 Uhr

In dieser Zeit sind persönliche Gespräche ohne vorherige Termin-
vereinbarung möglich, kommen Sie einfach vorbei!

Demminer  
Radballverein  

1929 e. V.
Selent & Michala gewinnen  

Internationales Turnier in Lostau
Die Demminer Radballer Maik Selent und Sascha Michala konnten 
am vergangenen Samstag (16.09.2023) das internationale Pokal-
turnier in Lostau gewinnen. Ohne Punktverlust konnten die Sport-
ler des Demminer RV 1929 den begehrten Wanderpokal mit nach 
Hause nehmen.
Das Duo startete in Gruppe B und ließ gleich im ersten Spiel gegen 
Ludwigsfelde (Brandenburg, bei Berlin) keine Zweifel zu, wohin es 
heute gehen sollte. Mit 5:1 musste der Oberligist die Segel streichen. 
Gegen die jahrelange Zweitligamannschaft Magdeburg (Sachsen-
Anhalt) fiel der Sieg sogar noch höher aus. Zwar war der Start hier 
etwas holprig, aber am Ende konnte man mit 9:3 klar und sicher 

Pfannschmidt geschaffen, vor. Sie zeigen König David mit der Harfe 
und die Heilige Cäcilie, die Schutzpatronin der Kirchenmusik. Geplant 
ist weiterhin die Unterstützung der Orgelsanierung in Alt-Tellin. In 
Nossendorf müssen starke Feuchtigkeitsschäden beseitigt werden 
und in Pensin ist der Orgelmotor ausgefallen. Er soll zu Weihnachten 
wieder funktionieren. Gefördert werden sollen ebenso die Kantorei-
arbeit und die Orgeltage im nächsten Jahr. Eine Jahreschronik 2022 
über die Aktivitäten von Verein und Kantorei, gestaltet mit vielen 
Zeitungsbeiträgen und Fotos, überreicht vom Ehrenmitglied des Ver-
eins, Altbürgermeister Ernst Wellmer, machte abschließend sofort die 
Runde und mit einem großen Dankeschön für alle Unterstützung sowie 
guten Wünschen für die Zukunft beendete der Vereinsvorsitzende 
Gottfried von Knobelsdorff-Brenkenhoff die ergebnisreiche Sitzung.

Öffnungszeiten
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung, auf Wunsch auch in der Häuslichkeit.

Anschrift
Pflegestützpunkt Demmin, Adolf-Pompe-Str. 23, 17109 Demmin

Ansprechpartner in Demmin
Pflegeberaterinnen:
Frau Juliane Thimian
Frau Renate Hoff und
Frau Petra Motzeck, Telefon: 0395 570874751
Sozialberaterin:
Frau Elisa Lemke, Telefon: 0395 570874750

Im Pflegestützpunkt bekommen Sie Informationen und kostenlose, 
trägerneutrale und kompetente Beratung aus einer Hand rund um das 
Thema Pflege und Soziales
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Senioren-Ortsgruppe-
Demmin

Unsere Reise zum Schlachtefest nach Basedow musste ausfallen. Bei 
der angemeldeten Teilnehmerzahl war die Reise wirtschaftlich nicht 
durchführbar und wurde vom Reiseunternehmen leider abgesagt.

Zu unseren zukünftigen Vorhaben:

Reisen:
Entspannt und ohne Parkplatzsuche fahren wir am 05. Dezember 
2023 zum Rostocker Weihnachtsmarkt. Die konkreten Demminer 
Abfahrtzeiten werden rechtzeitig bekannt gegeben. Gern begrüßen 
wir auch Teilnehmer, die (vielleicht noch) nicht Mitglieder der Volks-
solidarität sind. Die Kosten betragen 39 €/Person.
Weitere Anmeldungen nimmt Frau Lotzmann gern entgegen.

Zu den geplanten Terminen der Gruppen im Oktober/November 2023:
Rommé/Skattreff:
Am 29. Oktober, am 02., 16. und 30. November 2023 im Bistro 
Sonnenseite am Markt
Sport:
Am 17. und 24. Oktober., 17., 14.,21. 28. November 2023 ab 14 
Uhr in der Sporthalle Zilleschule
Kegeln:
Ab 18.Oktober 2023, jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat 
ab 13 Uhr im Tannenrestaurant, die Folgetermine sind der 1. und 
15. November 2023
Kaffeetreff:
14. November 2023 ab 14 Uhr im Kaffee Kruse jeweils am zweiten 
Dienstag des Monats zum Klönen und singen, wenn es gewünscht 
wird.

Am 24.10.23 um 14 Uhr besteht für alle die Möglichkeit zum Kino-
besuch.
Gezeigt wird „Die Wanderhure“. Kaffee wird im Vorraum des Kinos 
angeboten.

Am 06. November 2023 laden wir alle Interessierten von 10:30 - 
13:30 Uhr in das Bistro Sonnenseite am Markt ein. Wir unterstützen 
uns bei der Lösung von Fragen zur Nutzung des Handys und tauschen 
uns aus. Für jeden besteht die Möglichkeit sein Wissen einzubringen 
oder etwas zu lernen.

Zu unserer Weihnachtsfeier treffen wir uns am 08. Dezember 2023 
ab 15.00 Uhr im Tannenrestaurant. Bei Kaffee und Kuchen, einem 
Auftritt der Dancing Angels und musikalischer Begleitung von DJ 
Franky verbringen wir gemeinsam ein paar besinnliche Stunden. 
Die Feier ist für Mitglieder kostenfrei, Nichtmitglieder zahlen einen 
Unkostenbetrag von 10,00 €/Person.

Wir freuen uns immer über neue Mitglieder. Aufnahmeanträge gibt 
es bei den Gruppenverantwortlichen bzw. der Volkssolidarität in der 
Rudolf-Breitscheid-Straße in Demmin.

Euer Vorstand

Konstruktiver Austausch bei Fragen zum Handy

den Sieg einfahren. Im letzten Vorrundenspiel war zwar der Halb-
finaleinzug schon sicher, aber gegen den Ligakonkurrenten Leipzig 
II wollte man sich keine Blöße geben. Das gegnerische Team aus 
Sachsen spielt in neuer Besetzung und kam gegen die Hansestädter 
nicht zum Zuge – 10:3 hieß es am Ende für Selent/Michala.
Im Halbfinale stand man dem Gastgeber Lostau (Sachsen-Anhalt, 
bei Magdeburg) gegenüber. Auch hier hatten Maik und Sascha 
kleinere Startschwierigkeiten. Durch starke Abwehrarbeit und hohe 
Konzentration über die gesamte Spielzeit gewannen die Demminer 
aber sicher mit 7:3.
Im letzten Spiel des Tages kam es dann zum erwarteten Finale 
zwischen Demmin und Zscherben (Sachsen-Anhalt, bei Halle/
Saale). Das Ziel war klar: Früh in Führung gehen, um Sicherheit 
zu gewinnen. Aber dieses Mal war es Zscherben, die nach einer 
Minute in Führung gehen konnten. Demmin ließ sich davon al-
lerdings nicht aus der Ruhe bringen und glich aus und übernahm 
mehr als sonst das Spielgeschehen. Da das Duo nicht zusammen 
trainieren kann, liegt der Hauptfokus eher auf der Verteidigung 
und Ausnutzung der Fehler. Das erledigte Michala gegen das 
zweit- und erstligaerfahrene Duo stark und konnte einige Fehler 
zum Ballgewinn und Torabschluss nutzen – und dann war da auch 
noch Maik Selent im Tor, der die restlichen Torversuche abwehrte. 
Zudem setzten beide auch noch starke Szenen im Angriff und 
eigenen Zusammenspiel, sodass sie immer wieder mit teilweise 
drei Toren in Führung gehen konnten. 50 Sekunden vor Schluss 
hieß es dann 7:5 für Demmin ehe Zscherben noch einmal zum 
6:7-Anschlusstreffer kam. Die Schlussphase wurde heiß. Demmin 
verschenkte 20 Sekunden vor Schluss den Ball, sodass Zscherben 
noch einmal die Chance zum Ausgleich hatte. Mit guter Verteidi-
gung ging der Ball aber ins Aus und fünf Sekunden vor Schluss 
hieß der Sieger Demmin.
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Ziergeflügel- und Exotenausstellung in Demmin
Nicht mehr lange dann gibt es wieder die geliebten Herbstferien in 
Mecklenburg - Vorpommern.
Dann beginnt auch in den Städten und Dörfern unseres Heimatlandes 
die Ausstellungssaison der Vereine, welche auf Nutzung der Turnhallen 
für ihre Ausstellungen angewiesen sind.
Nun ist es wieder so weit, so schnell ist ein Jahr vorbei.
Von der gemeinsamen Kleintierschau müssen sich allerdings die Zu-
schauer verabschieden. Bestimmte Ursachen führten seit dem Ausbruch 
von Corona dazu, dass sich die Demminer Kleintierzuchtvereine nicht 
mehr zu einer gemeinsamen Ausstellung zusammenfinden. Auf diese 
zur Tradition gewordene Ziergeflügel- und Exotenausstellung bereiten 
sich die Demminer Ziergeflügel- und Exotenzüchter vor und erhalten 
die Jahnturnhalle für ihre große Schau zur Nutzung, wie bereits in den 
Vorjahren. Es ist kein Einzelfall, dass gerade diese Halle immer wieder 
den Züchtern zur Verfügung steht.
Der Verfasser dieses Artikels kann sich noch erinnern, dass er bereits 
1963 hier ausstellte und für die Durchführung der Ausstellung als Zwan-
zigjähriger die Verantwortung trug. Viele Jahre sind bis heute verstrichen, 
aber der kleine Verein verfügt über viele Mitwirkende, die das Gelingen 
so einer Schau garantieren. Etliche Demminer Einwohner kennen noch 
Herbert Zschake, welcher sich für das Gelingen so einer Ausstellung 
stets mit aller Kraft einsetzte. So geht es auch Elke Lohmann, die das 
Geschick dieses Vereins mit Umsicht und Tatendrang gegenwärtig leitet.
Im Januar konnten wir drei neue Mitglieder für unseren Verein gewinnen. 
Sie verkörpern Jung und Alt. Voller Tatendrang wollen sie auch ihre 
Tiere erstmalig ausstellen. Unsere 12 Mitglieder stellen ihre schönen 
und farbenfreudigen Tiere in der Jahnturnhalle Demmin sehr gerne aus. 
Sie haben eine große Freude an den Tieren, die ihnen den grauen Alltag 

vertreibt. Es wird nicht nur in Demmin ausgestellt, sondern dieser oder 
jener Züchter stellt auch an anderen Orten, wie z.B. Magdeburg, aus.
Unsere Mitglieder kommen nicht nur aus der alten ehrwürdigen Han-
sestadt Demmin, sondern aus dem gesamten Altkreis Demmin. Zwei 
Aussteller kommen sogar aus Schleswig/ Holstein.
Dass die besten Tiere ausgestellt werden, ist natürlich Züchterehre. Das 
Züchterkollektiv freut sich auf ihren Besuch. Dafür verspricht der Verein 
eine ausgeschmückte Halle mit natürlichen Rohstoffen.
Anziehungspunkte wird es für Vater, Mutter, Kind und die Großeltern 
reichlich geben. Sei es nun der Ententeich oder der Papageienkäfig 
mit seinen zwei Insassen. Die vielen, vielen Volieren stehen zur Be-
sichtigung frei.

 

 

 
Demminer Archivbilder 39 

 
 

 
 
Todenhagen, Konsum, Kontakt, Jola und Elegant; bis Mitte der 1990er 
Jahre lockte das Kaufhaus täglich hunderte Kunden aus der ganzen 
Region in die Hansestadt Demmin. Von Kleidung über 
Haushaltswaren bis hin zu Möbeln und Dekorationsartikeln gab es 
alles, was das damalige Einkaufsherz begehrte. 
 
Das Geschäftshaus wurde 1925/26 vom Kaufmann Erich Todenhagen 
errichtet, nachdem dieser bereits 1919 ein Kurz-, Weiß- und 
Wollwarengeschäft in der Luisenstraße eröffnete. Die Umsätze 
stiegen ständig, Todenhagen expandierte nach Altentreptow und 
Grimmen. 
 
Mit dem Ende des Zweiten Weltkriegs wurde das Kaufhaus enteignet 
und Erich Todenhagen flüchtete nach Schleswig-Holstein, wo er ein 
neues Kaufhaus eröffnete. Zu DDR-Zeiten übernahm die 
Konsumgenossenschaft das Kaufhaus, welches 1995 geschlossen 
wurde.  
 
David Krüger 
Demminer Heimatverein e.V.  
Sparte Archiv 
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Hanseviertel beendet mit zwei  
großartigen Veranstaltungen die Saison

Erfolgreich konnte das Demminer Hanseviertel-Team die diesjäh-
rige Saison beenden. Gleich zwei große Veranstaltungen sorgten 
im September für einen Besucheransturm. Der Kunst- und Kultur-
verein der Hansestadt Demmin organisierte vom 16. - 17.09.2023 
erstmalig das Spectaculum „Der Schatz der Prinzessin“ auf dem 
Hanseviertel. Bei herrlichem Spätsommerwetter lockten Ritters-
leut‘ mit Gefolge, Spielleute, Wanderbarden, Gaukler und Spaßma-
cher hunderte Besucher auf die Fischerinsel. Gut gelaunt eröffnete 
Bürgermeister Thomas Witkowski mit dem Musikensemble von 
„Spilwut“ das Fest. Viel Applaus gab es für die handgemachte 
Musik der Akteure. Ebenfalls viel Beifall erhielt die Theatergruppe 
„Dreistromfabrik“, die zusammen mit dem Theater von „Spilwut“ 
das Schauspiel „Das Einhorn und der Schatz der Prinzessin“ 
aufführte. Bei diesem historischen Stück wurden die Zuschauer 
auf die Reise in die Demminer Vergangenheit mitgenommen. 
Es gab auch handwerkliche Vorführungen, die unter anderem 
die Ritterlager präsentierten und damit einen erlebnisreichen 
Einblick in die Lebensweisen des Mittelalters gaben. Währenddes-
sen lud der traditionelle Handwerksmarkt mit Zunft und Handel 
zum Bummeln und Ausprobieren ein. Die ganze Zeit über sorgte 
mittelalterliche Musik für Spectacelstimmung im und vor dem 
Hanseviertel. Die Feuershow am Samstagabend und das Finale 
mit allen Musikanten und Gauklern am Sonntag rundete dieses 
gelungene Wochenende ab. Der Kunst- und Kulturverein der Han-
sestadt Demmin bedankt sich ganz herzlich für die finanzielle 
Förderung durch den Fonds für Vorpommern und das östliche 
Mecklenburg, die dieses Spectaculum ermöglicht haben. Auch 
dem Team des Hanseviertels und allen weiteren Mitwirkenden 
gilt ein besonderer Dank. Das Team des Hanseviertels hatte in 
dieser Saison alle Hände voll zu tun. So gab es sieben größere 
Veranstaltungen im Hanseviertel und viele Gruppenbesuche. Aber 
auch viele Urlauber besuchten die Insel. Zum Abschluss der Saison 
wurde das traditionelle Erntedankfest am 30.09. und 01.10.2023 
im Hanseviertel gefeiert. Petrus meinte es wieder gut mit den 
Organisatoren und Ausstellern und sorgte für schönes Wetter. Mit 
viel Liebe zum Detail wurde das Areal inmitten der Peene wieder 
geschmückt und sorgte für lobende Worte. Viele Interessierte 
folgten der Einladung zu dem bunten Fest mit einem Programm 
für die ganze Familie. Samstagvormittag gab es musikalische Un-
terhaltung vom Jugendblasorchester Grimmen, dass zur Mittags-
stunde vom Mecklenburger Cowboy Jan Tessin abgelöst wurde. Am 
Nachmittag ernteten die Jüngsten der „Dancing Angels“ reichlich 

Zuspruch für ihre Tänze. Viel Anklang erhielten auch die Falkner 
Gerd Borgwardt, Ulrich und Bärbel Reppenhagen sowie Kirsten 
Alms, die ihre Greifvögel zur Schau stellten und Wissenswertes 
über die Tiere vermittelten. Pautzingers Puppenbühne begeisterte 
nicht nur die kleinsten Besucher mit seinem Puppenspiel „Die 
verzauberten Pilze“. Ebenfalls beliebt waren das Ponyreiten und 
Kinderschminken bei den Kleinen. Für Speis und Trank wurde zu 
jeder Zeit gesorgt, aber zur Mittagsstunde gab es ein besonderes 
Angebot. Die Ehrenamtlichen des Kunst- und Kulturvereins boten 
Eisbein mit Sauerkraut an, das sich viele schmecken ließen. Mit 
dabei war auch der Demminer Anglerservice. Peter Olbricht hat 
zusammen mit seiner Frau wieder leckere Fischbrötchen und das 
beliebte Angeln der Gummifische angeboten. Für Spiel und Spaß 
sorgte wieder Heiko Berner an beiden Tagen. Ebenso waren auch 
Natascha Dobos und Toni Kästner für das Fest angereist, um den 
Besuchern historisches Handwerk aus der Wikinger- und Slawen-
zeit zu zeigen. Unter freiem Himmel wurde am Sonntagvormittag 
der Erntedankgottesdienst gehalten, der zuvor vom Demminer 
Posaunenchor musikalisch eingeleitet wurde. Die Gemeindepäd-
agogin Alke-Nele Acker hielt die Ansprache, die zwischenzeitlich 
mit wundervollen Klängen von Angela Ahrend und Kirchenmusik-
direktor Thomas Beck bereichert wurde. Für weitere Umrahmung 
sorgten die Kinder der Kita „Kleine Füße von St. Bartholomaei“ 
sowie die Tanzgruppe der evangelischen Kirchengemeinde. Nach 
der Andacht wurde das Publikum nochmals mit Musik von Angela 
Ahrend und Kirchenmusikdirektor Thomas Beck verwöhnt. Für ihre 
Chansons der 30er Jahre wurden beide mit großem Beifall belohnt. 
Musikalisch ging es am Nachmittag mit Livemusik weiter. Zuvor 
lud der Mitmachzirkus die Kinder zu lustiger Unterhaltung ein. 
Die Band „Truck Line“ mit ihrem „Juliane-Werding-Revival und 
Best of Smokie“ - Programm sorgte für ausgelassene Stimmung 
und tanzende Besucher vor der Bühne zum Saisonabschluss. 
Die Hansestadt Demmin bedankt sich recht herzlich bei allen 
Beteiligten, die das Fest tatkräftig unterstützt haben, sodass es 
ein schönes Erlebnis für jedermann wurde. Besonderer Dank gilt 
dem Inhaber des Elektrofachhandels EURONICS DREWES für die 
Bereitstellung seines Parkplatzes für die Gäste des Hanseviertels. 
Das Hanseviertel hat eine erfolgreiche Saison mit vielen Besuchern 
aus nah und fern beendet. Noch einmal werden sich die Tore 
zur Fischerinsel am 02.12.2023 für den Lichter-Adventsmarkt, 
der von 14:00 – 20:00 Uhr stattfindet, öffnen. Das Team des 
Demminer Hanseviertels freut sich auf Ihren Besuch.

So werden für die Besucher unter 
anderem Wellensittiche in Urform, 
Zebrafinken, Kanarienvögel, Fasa-
ne, Zierenten im besonders herge-
richteten Teich usw. zu sehen sein. 
Gute Laune sollte mitgebracht wer-
den. Es gibt natürlich auch einen 
Ruhepol zum Ausspannen.
Moos, Mais, Pilze, Tanne, Schilf 
und anderes Dekomaterial werden 
zur Gestaltung der Halle sowie der 
Ausstellungsvolieren zum Einsatz 
kommen. Die beliebte Verlosung 

findet natürlich wieder statt.
Viele Gewinne warten auf die kleinen und großen Loskäufer.
Auf Grund des Tierschutzes werden keine Tiere zur Verlosung ge-
langen. Darum hat der Verein wieder die Verkaufsecke eingerichtet, 
wo man die Tiere käuflich erwerben kann.
Dieser oder jener Käfig kann auch erworben werden.
Die Öffnungszeiten für unsere Besucher.
Samstag, 14.10.2023 von 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sonntag, 15.10.2023 von 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Die Ausstellung findet in Demmin, Jahnturnhalle, Jahnstraße, statt.

i.A. Ausstellungsleitung
gez. Wolfram Besch
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11, 12, 13 sowie Teilflächen der Flurstücke 134 und 14/2 (siehe 
dazu beigefügte Übersichtskarte). Der vorhabenbezogene Bebau-
ungsplan Nr. 25 wird nach § 12 BauGB aufgestellt. Planungsziel 
ist die Errichtung eines Solarparks auf bisher landwirtschaftlich 
genutzten Flächen.

Zur Schaffung einer städtebaulichen Ordnung wird der Flächen-
nutzungsplan (FNP) gemäß § 8 Abs. 3 BauGB im Parallelverfahren 
geändert. Das Gebiet soll zukünftig als Sonstiges Sondergebiet 
nach § 11 Abs. 2 BauNVO mit der Zweckbestimmung „erneuerbare 
Energien – Sonne/Solar“ dargestellt werden.

Der Vorentwurf der Satzung über den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans Nr. 25 „Solarpark Vorwerk Nord“ der Hansestadt Demmin 
mit der Planzeichnung (Teil A) einschließlich Begründung, Umwelt-
bericht und artenschutzrechtlicher Fachbeitrag sowie die damit 
verbundene 4. Änderung des FNP einschließlich Begründung und 
Umweltbericht liegen gemäß § 3 Absatz 1 BauGB in der Zeit

vom 23.10.2023 bis zum 05.11.2023

in der Hansestadt Demmin, Haus II, Am Hanseufer 3, Bau- und 
Liegenschaftsamt, Zimmer III in 17109 Demmin während folgender 
Dienstzeiten:

Dienstags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr,

Mittwochs von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr,
Donnerstags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13:00 Uhr 

bis 16:00 Uhr,
Freitags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Es wird darauf hingewiesen, dass der Inhalt dieser ortsüblichen 
Bekanntmachung unter folgender Internetadresse https://www.dem-
min.de/bekanntmachungen/ und die vollständigen Auslegungsun-
terlagen während der Zeit der öffentlichen Auslegung auch unter 
folgender Internetadresse https://www.b-plan-services.de/b-server/
Demmin/karte für die Öffentlichkeit zur Verfügung stehen.

Stellungnahmen zum Planentwurf können während der Auslegungs-
frist von jedermann mündlich, schriftlich oder zur Niederschrift bei 
der Hansestadt Demmin, Haus II, Am Hanseufer 3, Bau- und Liegen-
schaftsamt, Zimmer III, 17109 Demmin, oder auch elektronisch unter 
planung@demmin.de vorgebracht werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können unberück-
sichtigt bleiben, so dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsge-
richtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können.

Demmin, den 04.10.2023

Übersichtskarte zum Vorentwurf der Satzung über den vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes Nr. 25 „Solarpark Vorwerk Nord“ sowie 
die 4. Änderung des Flächennutzungsplanes, unmaßstäblich (Quelle: 
geoportal-mv.de)

Der Bürgermeister der Hansestadt Demmin

Bekanntmachung 
der Hansestadt 

Demmin gemäß § 9 As. 3 
des Landes- und Kommu-
nalwahlgesetzes Meck-

lenburg-Vorpommern 
(LKWG M-V)

Entsprechend des Beschlusses der Stadtvertretung vom 27.09.2023 
wurde der 2. stellvertretende Bürgermeister, Stadtverwaltungsober-
amtsrat Jörg Küthe, zum Stadtwahlleiter und der 1. stellvertretende 
Bürgermeister Ronny Szabó zum stellvertretenden Stadtwahlleiter 
gewählt.
Telefon und E-Mail:
Jörg Küthe 03998-256188

joerg.küthe@demmin.de
Ronny Szabó 03998-256186

ronny.szabo@demmin.de

Hansesstadt Demmin, 28.09.2023

Im Original gezeichnet

Witkowski
Bürgermeister

Amtliche  
Bekanntmachung  

der Hansestadt Demmin
Öffentliche Auslegung des Vorent-
wurfs der Satzung über den vorha-
benbezogenen Bebauungsplan Nr. 
25 „Solarpark Vorwerk Nord“ und 
über die 4. Änderung des Flächen-

nutzungsplanes
Betr.: Bekanntmachung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 

gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

Die Hansestadt Demmin plant für das Gebiet südöstlich der Han-
sestadt Demmin bzw. der Ortslage Demmin-Vorwerk, östlich der 
Landesstraße L 27 bzw. südlich der Landesstraße L 271 die Auf-
stellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes (B-Plan) Nr. 25 
„Solarpark Vorwerk Nord“. Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche 
von ca. 22 ha in der Gemarkung VoHA/erk, Flur 5, Flurstücke 1,2, 
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vom 23.10.2023 bis zum 05.11.2023
in der Hansestadt Demmin, Haus II, Am Hanseufer 3, Bau- und Liegen-
schaftsamt, Zimmer III in 17109 Demmin während folgender Dienstzeiten:

Dienstags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr,

Mittwochs von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr,
Donnerstags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr,
Freitags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Es wird darauf hingewiesen, dass der Inhalt dieser ortsüblichen 
Bekanntmachung unter folgender Internetadresse https://www.dem-
min.de/bekanntmachungen/ und die vollständigen Auslegungsun-
terlagen während der Zeit der öffentlichen Auslegung auch unter 
folgender Internetadresse https://www.b-plan-services.de/b-server/
Demmin/karte für die Öffentlichkeit zur Verfügung stehen.

Stellungnahmen zum Planentwurf können während der Auslegungs-
frist von jedermann mündlich, schriftlich oder zur Niederschrift bei 
der Hansestadt Demmin, Haus II, Am Hanseufer 3, Bau- und Lie-
genschaftsamt, Zimmer III, 17109 Demmin, oder auch elektronisch 
unter planunq@demmin.de vorgebracht werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können unberück-
sichtigt bleiben, so dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsge-
richtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können.

Demmin, den 04.10.2023

Übersichtskarte zum Vorentwurf der Satzung über den vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes Nr. 26 „Solarpark Vorwerk Süd“ sowie 
die 5. Änderung des Flächennutzungsplanes, unmaßstäblich (Quelle: 
geoportal-mv.de)

Amtliche  
Bekanntmachung  

der Hansestadt Demmin
Öffentliche Auslegung des Vorentwurfs 

der Satzung über den  
vorhabenbezogenen Bebauungsplan  

Nr. 26 „Wind- und Solarpark  
Vorwerk Süd“ und über die  

5. Änderung des Flächennutzungsplanes
Betr.: Bekanntmachung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
Die Hansestadt Demmin plant für das Gebiet südöstlich der Han-
sestadt Demmin bzw. der Ortslage Demmin-Vorwerk, östlich der 
Landesstraße L 27 bzw. südlich der Landesstraße L 271 die Auf-
stellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes (B-Plan) Nr. 26 
„Wind- und Solarpark Vorwerk Süd“. Der Geltungsbereich umfasst 
eine Fläche von ca. 60,8 ha in der Gemarkung Vorwerk, Flur 5, 
Flurstücke 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 17/2, 30/2, 31, 32, 33, 34, 35, 
113, 116, 117, 118, 119, 120, 121, 122 und teileweise 14/1, 14/2 
und 134 (siehe dazu beigefügte Übersichtskarte). Der vorhabenbe-
zogene Bebauungsplan Nr. 26 wird nach § 12 BauGB aufgestellt. 
Planungsziel ist die Errichtung eines Wind- und Solarparks auf bisher 
landwirtschaftlich genutzten Flächen.

Zur Schaffung einer städtebaulichen Ordnung wird der Flächen-
nutzungsplan (FNP) gemäß § 8 Abs. 3 BauGB im Parallelverfahren 
geändert. Das Gebiet soll zukünftig als Sonstiges Sondergebiet nach 
§ 11 Abs. 2 BauNVO mit der Zweckbestimmung „erneuerbare Ener-
gien - Wind und Sonne/Solar“ dargestellt werden. Der Vorentwurf 
der Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 26 
„Wind- und Solarpark Vorwerk Süd“ der Hansestadt Demmin mit der 
Planzeichnung (Teil A) einschließlich Begründung, Umweltbericht 
und artenschutzrechtlicher Fachbeitrag sowie die damit verbundene 
5. Änderung des FNP einschließlich Begründung und Umweltbericht 
liegen gemäß § 3 Absatz 1 BauGB in der Zeit
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Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, 
Tourismus und Umwelt vom 05.09.2023

Am 05.09.2023 fand die Sitzung des Ausschusses für Wirtschafts-
förderung, Tourismus und Umwelt in den Räumlichkeiten der Woh-
nungsbau- und Verwaltungsgesellschaft Demmin GmbH statt.

I. – öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
Der Ausschussvorsitzende Marcel Völs begrüßte die Ausschussmit-
glieder, die sachkundigen Einwohner, die Verwaltungsmitarbeiter 
und die Gäste und stellte die Ordnungsmäßigkeit der Einladung 
fest. Durch die Anwesenheit der Mitglieder und der sachkundigen 
Einwohner war der Ausschuss beschlussfähig.

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung
Es gab keine Änderungsanträge zur Tagesordnung.

3 Bestätigung des Protokolls der Ausschusssitzung vom 23.05.2023
Das Protokoll vom 23.05.2023 wurde einstimmig bestätigt.
Zur Protokollkontrolle berichtete der Bürgermeister, dass der Wald-
weg im Devener Holz ausgebessert wurde. Zur Parkplatzsituation 
in der Adolf-Pompe-Str. informierte Herr Witkowski, dass es bereits 
Vorlagen zu einer möglichen Änderung gibt, sich das Ganze aber als 
insgesamt schwierig gestaltet. Die Vorstellung dazu erfolgt im nächs-
ten Ausschuss. Die Anpassung der Beschilderung des Hanseviertels 
ist bereits erfolgt, die Erneuerung des Holzschildes erfolgt in der 
Winterpause. Zum Vorschlag der neuen festen „Werbezäune“ erklärte 
Herr Witkowski, dass eine mobile Variante eher in Frage kommt, da 
sie rückbaubar ist. Eine feste Variante würde einige Genehmigungen, 
z.B. durch das Straßenverkehrsamt, bedeuten.

4 Informationen „Grünes Gewerbegebiet“
Der Bürgermeister informiert über einen Termin im Ministerium in 
Schwerin. Hier wurden Möglichkeiten zur Transformation in Bezug 
auf die Energiewende erörtert. Beim Gedankenaustausch zum The-

ma Standortvorteile des Demminer Gewerbegebietes, wurde vom 
zuständigen Referat die G³-Zertifizierung (grüne Gewerbegebiete) 
empfohlen. In Mecklenburg-Vorpommern verfügen derzeit zwei Kom-
munen über diese Zertifizierung. Voraussetzung hierfür ist, dass ein 
Gewerbegebiet (bewirtschaftete Flächen) 50 % erneuerbare Energie 
vorweisen kann. Die Fernwärmeleitungen im Gewerbegebiet sind 
zu 100 % grün. Die Datenerhebung, ob diese Leistung reicht, wird 
derzeit vollzogen und notwendige Antragsformulare vorbereitet. Herr 
Völs erwähnte, dass diese Zertifizierung einen klaren Standortvorteil 
für das Gewerbegebiet darstellen würde.

5 Beschlussvorlagen

5.1 Tourismusort Hansestadt Demmin
Drucksache: 2516-7/2023

Die Beschlussvorlage wurde einstimmig angenommen.

5.2 Antragstellung Klimamanager und Erstellung eines kommunalen 
Wärmeplanes
Drucksache: 2526-7/2023

Der Bürgermeister erläuterte, dass die Transformation im Rahmen 
der Energiewende nur mit entsprechender Personalressource möglich 
sein wird und daher der Förderantrag für einen Klimamanager gestellt 
werden soll. Auch die Beantragung von Fördermitteln für einen kommu-
nalen Wärmeplan sei wichtig, da diese noch in 2023 erfolgen sollte.
Frau Siemonsmeier teilte mit, dass sie sich dazu noch nicht positio-
nieren kann und das erst in der Fraktionssitzung besprechen möchte.
Der Beschlussvorlage wurde mit 4 Ja-Stimmen und einer Enthaltung 
zugestimmt.

5.3 Richtlinie der Hansestadt Demmin über Ehrungen und Auszeich-
nungen verdienstvoller Bürgerinnen, Bürger und Institutionen
Drucksache: 2529-7/2023

Der Beschlussvorlage wurde mit 4 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme 
zugestimmt.

Widerspruchsrecht gegen Melderegisterauskünfte  
in besonderen Fällen

Gemäß des Bundesmeldegesetzes (BMG) weist die Meldebehörde 
darauf hin, dass jeder Betroffene das Recht hat, in nachfolgenden 
Fällen der Weitergabe seiner Daten wie Familiennamen, Vornamen 
und gegenwärtige Anschrift zu widersprechen:

1. Übermittlung an öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaften 
(§ 42, Abs. 4a BMG)

2. Übermittlung an Parteien, 
Wählergruppen usw. (§ 50, Abs. 1 BMG)

3. Dem Erteilen von Auskünften an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk über Alters- und Ehejubiläen von Einwohnern.
Dies gilt für die Vollendung des 60. Lebensjahres bei Frauen 
bzw. bei den Männern ab dem 65. Lebensjahr, für die goldene

(50 Jahre), diamantene (60 Jahre), eiserne (65 Jahre) Hochzeit 
und für die Gnadenhochzeit (70 Jahre) (§ 50, Abs. 2 BMG)

4. Übermittlung an das Bundesamt für Wehrverwaltung nach § 
58c, Abs. 1 Soldatengesetz (§ 36, Abs. 2 BMG)

Durch die Meldebehörde der Hansestadt Demmin werden keine 
Auskünfte erteilt, wenn Betroffene bei der Anmeldung oder spätes-
tens drei Monate vor der beantragten Melderegisterauskunft dieser 
Auskunft widersprochen haben.
Der Widerspruch kann beim Einwohnermeldeamt der Hansestadt 
Demmin, Markt 1, 17109 Demmin eingelegt werden.

Einwohnermeldeamt
Hansestadt Demmin
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6 Bericht Arbeitsstand „Hafenterrassen“

Die Ausschreibung für die Konzeptstudie unter Einbeziehung des 
Klänhammer Speichers ist beim Planungsverband rausgegangen 
mit einer Bindungsfrist bis zum 05.10.2023. Danach erfolgt die 
entsprechende Beauftragung des Planungsbüros.

7 Sonstiges

Herr Tietböhl berichtete, dass ein Bürger ihn zu den neuen Toi-
letten auf dem Hanseviertel angesprochen hat. Diese seien nicht 
barrierefrei.
Der Bürgermeister erläuterte, dass diese so geliefert worden wie 
bestellt. Eine barrierefreie Toilette befindet sich bereits vor dem 
Gelände der Fischerinsel.
Herr Völs fragte, wem denn der Bagger unten am Hafengelände 
gehöre? Dieser ist vermüllt und stellt eine Gefährdung für die All-
gemeinheit dar. Der Bürgermeister erläuterte, dieser gehöre der 
Hansestadt Anklam. Auch nach mehrmaliger Aufforderung wurde 
bisher nichts unternommen um den Bagger zu entfernen.

II. – nicht öffentliche Sitzung
1 Sonstiges

Im nichtöffentlichen Teil wurden Informationen zu Wirtschaftsan-
fragen gegeben.

Volkssolidarität Kreisverband AL.DE.MA. e.V.
Geschäftsstelle / Pflegedienst
Poststraße 12 b Telefon 03961 210788
17087 Altentreptow Telefax 03961 210759

E-Mail: info@volkssolidaritaet-kv.de
Homepage: www.volkssolidaritaet-kv.de

Wir sind direkt vor Ort in Altentreptow, Demmin und Malchin!

Betreutes Wohnen – selbstbestimmt im Alter leben!
• Betreutes Wohnen in 17087 Altentreptow, Teetzlebener Str. 12 b
• Betreutes Wohnen in 17109 Demmin, Rudolf-Breitscheid-Str. 38

Notwendige Hilfsangebote zur Bewältigung des Alltags sowie häusliche 
Kranken- und Altenpflege erhalten Sie bei Bedarf aus einer Hand.  
Zum Standard gehört der 24-Stunden-Hausnotruf.
Wir bieten barrierefreie Wohnungen, ausgestattet mit Einbauküchen, 
Ihre Möbel können Sie selbstverständlich mitbringen. Beide Häuser 
verfügen über eine Gemeinschaftseinrichtung für gemeinsame Treffen 
und Aktivitäten.

- Ihre Volkssolidarität -

LIEBER PERSÖNLICH 

 VOR ORT STATT „WORLD 

    WEIT WEG“.

Generalagentur
Michael Gitschow
Rudolf-Breitscheid-Str. 39 
17109 Demmin 
Tel. 0 39 98/28 56 12 
michael.gitschow@concordia.de

Öffnungszeiten

Mo. - Fr. 09:00 - 13:00 Uhr
Di. & Do. 14:00 - 16:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Scannen und neue
Adresse gleich ins
Handy speichern!

Anzeigenteil



26  |  DEMMINER NACHRICHTEN | 14. Oktober 2023 | Ausgabe 14

Wir stellen ein ...

Medienberater (m/w/d) | Verkäufer im Innendienst (m/w/d) 
Fachinformatiker IT-Sytemadministrator (m/w/d) | 30 h, 35 h, 40 h

bewerbung@wittich-sietow.de | mehr Infos unter jobs-regional.de

A
nzeigenteil
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Mit Aussicht  
auf HEIMAT. 
Ihr nächster Job.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht –  

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Arbeit, Ausbildungsplatz oder Minijob –  

alles in einem Portal!
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!© sidorovstock - stock.adobe.com
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JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

LINUS WITTICH Medien KG

z. Hd. Herrn Groß | Röbeler Straße 9 | 17209 Sietow | Tel. 039931 579-0 | bewerbung@wittich-sietow.de www.wittich-sietow.de

Kennen Sie schon Ihren neuen Arbeitgeber 
LINUS WITTICH?

  Wir suchen für unseren Standort in Sietow

über 1.000 Mitarbeiter

12 Verlags- und Druckstandorte 
in Deutschland und Österreich

über 1.000 verschiedene 
Amts- und Mitteilungsblätter

Erfahrung aus über 
60 Jahren Tradition

ca. 5,8 Mio. Haushalte 

große Produktvielfalt 
print & digital 

Jetzt bewerben!

BAD NEUENAHR-AHRWEILER

FÖHREN

HÖHR-GRENZHAUSEN

HOCHFILZEN

MARQUARTSTEIN

FORCHHEIM

HERBSTEIN

FRITZLAR

LANGEWIESEN

HERZBERG

WINSEN

SIETOW

ÖSTERREICH

Ihre Aufgaben

•  Kundenkontakt  
per E-Mail und Telefon

•  Terminvereinbarung  
für unser Verkaufsteam

•   Datenerfassung und -pflege  
unseres Kundenstammes

Ihr Profil

• kommunikativ, flexibel und teamfähig

•  guter sprachlicher Ausdruck (deutsch)

•  Talent zur Selbstorganisation

•  sicherer Umgang mit EDV  
 (MS-Office und E-Mail)

• Quereinsteiger sind herzlich willkommen

Das bekommen Sie

• attraktives Gehalt

• geregelte Arbeitszeit Montag - Freitag

• dynamisches Team und flache Hierarchien

• Teil-/Vollzeit möglich

• 4-Tage-Woche möglich (bei Vollzeit)

■	 Backoffice-Assistent (m/w/d)  
 zur Unterstützung unseres Verkaufsteams im Innendienst

„Mach das Chef! 
Wir brauchen Verstärkung!“

Für nur 79 € *

30 Tage online sichtbar 
mit Ihrer Stellenanzeige.
*zzgl. MwSt / Angebot gültig bis 31.12.2023

www.anzeigen.wittich.de/
jobs-regional

Aus der Masse herausstechen
Je nach Branche, Beruf und Unternehmen, müssen Jobsuchende bei 
der Bewerbung mit mehr oder weniger Konkurrenz rechnen. Dem-
nach steht die Frage im Vordergrund, wie sich der Bewerber positiv 
abheben kann. Tipp1: Video: Bewerbervideos fallen auf. Sie ermögli-
chen es, die Persönlichkeit zu zeigen, alle wichtigen Informationen 
selbst zu präsentieren und positiv im Gedächtnis zu bleiben. 
Tipp 2: Kreative Bewerbung: Es gibt Möglichkeiten, inwiefern der 

Jobsuchende bei der Bewerbung kreativ werden kann. Das gilt bei-
spielsweise für die Wortwahl, für die optische Gestaltung oder für die 
Anlagen. Tipp 3: Cliffhanger Mit der Wortwahl ist ein wichtiges Stich-
wort gefallen, denn kaum etwas macht Deine Bewerbung langweiliger 
als klassische Formulierungen und leere Worthülsen. Jobsuchende 
beginnen direkt im ersten Satz feurig und besonders.

A
nzeigenteil
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Weiterbildendes Masterstudium  
„Organisationsentwicklung und Inklusion“

Die Verschiedenheit von Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen sowie 
die Notwendigkeit und Möglichkeiten 
der Chancengleichheit und damit auch 
die Organisation des gesellschaftli-
chen Einschlusses (Inklusion) findet 
zunehmend Akzeptanz in unserer 
Gesellschaft.

In unserem berufsbegleitenden Studi-
engang vermitteln wir in fünf Semes-
tern das Wissen und die Kompetenzen 
für den respektvollen und zielorien-
tierten Umgang mit Vielfalt, um das 
eigene und das Potenzial der Zielgrup-
pen in der Praxis voll ausschöpfen zu 
können. 

Zum Sommersemester 2024 startet 
der Studiengang zum sechsten Mal.

Jetzt informieren!

Informationsveranstaltungen für 
Studieninteressierte: 09.11. und 
13.12.2023 jeweils online 18:00 Uhr, 
Anmeldung per Mail an:
igoetze@hs-nb.de oder  

www.hs-nb.de/ORI

Bewerbungsschluss ist der 
21. Januar 2024.

Tierärzte IVC Evidensia GmbH
Müritz-Tierklinik
Dr. Holger Nietz
Goethestraße 52

17192 Waren (Müritz) / Terminsprechstunde  Goethestraße 52
Kleintiersprechstunde
Montag - Freitag  10.00 - 12.00 Uhr Telefon (03991) 66 46 26
 16.00 - 19.00 Uhr    Fax  (03991) 66 86 87
Samstag, Sonn- und Feiertag Auto-Tel. 01 71/6 72 72 88
nur nach telefonischer Absprache!
In Röbel / Terminsprechstunde  Mirower Straße 34
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch   13.00 - 14.00 Uhr
Telefon (039931) 5 91 46
In Malchow / Terminsprechstunde  Güstrower Straße 68
Montag, Mittwoch  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, Freitag 11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Telefon (039932) 80 95 10

24 h für  
Sie erreichbar 

MEIN FACHMANN
immer für mich da

✓ Kompetenz
✓ Innovation
✓ Service
✓ Qualität

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Für Sie vor Ort!

Neuer Heizeinsatz für alten Ofen
Es sind zwar noch knapp zwei 
Jahre, doch bis Ende 2024 müs-
sen Öfen, die zwischen 1995 
und Ende März 2010 zugelas-
sen wurden, stillgelegt, nachge-
rüstet oder ausgetauscht wer-
den, wenn sie den verschärften 

Anforderungen der 2. Stufe der 
1. Bundesimmissionsschutzver-
ordnung (BImSchV) nicht ent-
sprechen. Dieses Datum ist vor-
erst die letzte Frist der BImSchV, 
in deren Rahmen seit dem Jahr 
2010 ältere Geräte modernisiert 

oder ausgetauscht werden müs-
sen. Aufgrund der Verbren-
nungstechnik sind diese Holz-
feuerungen technisch veraltet 
und werden den heutigen An-
sprüchen an den Umweltschutz 
nicht mehr gerecht.

Das Alter des Heizeinsatzes er-
mittelt der Schornsteinfeger an-
hand des Typenschildes am 
Ofen. Auf diesem ist das Jahr 
der Typprüfung eingeprägt.
Alle Kachelofenbesitzer, die den 
alten Heizeinsatz noch nicht 
ausgetauscht haben, sollten 
rechtzeitig mit der Planung be-
ginnen, da aufgrund der Ener-
giekrise die Nachfrage nach 
modernen Feuerstätten hoch ist. 
Hierdurch ist mit langen Liefer-
fristen und Wartezeiten beim 
Handwerk zu rechnen.
Speziell für den schnellen und 
hochwertigen Austausch hat 
Leda, ein führender deutschen 
Hersteller anspruchsvoller Heiz-
technik, den Heizeinsatz Rubin 
entwickelt. Aus Gusseisen gefer-
tigt, eignet er sich besonders für 
den Dauerbetrieb.
Guss ist aus guten Gründen das 
beste Material im Ofenbau, denn 
seine außerordentlichen Qualitä-
ten sind Hitzebelastbarkeit, Form-
stabilität, ausgezeichnete Wär-
meleitung und eine lange Le-
bensdauer.� spp-o/leda.de

A
nz

ei
ge

nt
ei

l



30  |  DEMMINER NACHRICHTEN | 14. Oktober 2023 | Ausgabe 14

Gützkow
Pommersche Str. 53

03 83 53/6 65 65

Loitz 
Goethestr. 2 

03 99 98 / 31 94 21 

Jarmen
Demminer Str. 60a
03 99 97/1 08 60

Demmin
Jarmener Str. 56

0 39 98/2 82 67 57
   Vorsorge bei Lebzeiten

  Erledigung aller
Bestattungsformalitäten
für alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen

NORDLAND
Bestattungen

Inhaber Bert Rusin
Demmin, Treptower Str. 35b

24-Std.-Dienst-Tel.  
(auch am Wochenende)

Tel. 03998 222 462

daHeim
zuhause

MMAAHHOO
FUGENSPEZIALISTEN

FUGEN, MAUERWERK, FASSADENFUGEN, MAUERWERK, FASSADEN

Wir bieten folgende Arbeiten an:Wir bieten folgende Arbeiten an:

Putz innen und außen / Spachtelarbeiten /Putz innen und außen / Spachtelarbeiten /
Klinkerarbeiten / Riemchen verlegen /Klinkerarbeiten / Riemchen verlegen /

Innenausbau / Fugen- und FassadensanierungInnenausbau / Fugen- und Fassadensanierung

Mobil: 0174 / 977 08 68Mobil: 0174 / 977 08 68
E-Mail: kasmonli@gmail.comE-Mail: kasmonli@gmail.com

Apothekerstraße 10 , 19370 ParchimApothekerstraße 10 , 19370 Parchim

In schweren Stunden

Vorsorge zu Lebzeiten entlastet die Angehörigen
Preissteigerungen machen auch 
vor dem Bestattungswesen nicht 
halt. Wer zu Lebzeiten für den 
eigenen Sterbefall vorsorgt, ent-
lastet seine Angehörigen dop-
pelt. Mit einer Vorsorge kann 
man die Form und den Rahmen 
des eigenen Abschieds selbst 
bestimmen. 
Die Hinterbliebenen müssen in 
der Phase der Trauer nicht darü-
ber nachdenken, welche Art der 
Bestattung sich der oder die Ver-
storbene wohl gewünscht hätte. 
Die unterzeichnete Willenserklä-
rung sollte man in seine Doku-
mentenmappe legen – wo sich 

auch Geburts- und Heiratsur-
kunden befinden. Denn dies sind 
die ersten Dokumente, die ein 
Bestatter in einem Sterbefall be-
nötigt. 
Den eigenen Bestattungs-
wunsch im Testament zu verfü-
gen, reicht nicht aus, da die Tes-
tamentseröffnung in der Regel 
Wochen nach einem Todesfall 
beziehungsweise der Beiset-
zung stattfindet. 
Mit einer Vorsorge kann man 
aber vor allem auch die Hinter-
bliebenen finanziell entlasten, 
denn sie müssen die Kosten der 
Bestattung nicht tragen. Legt 

man dagegen beispielsweise 
Geld auf dem Sparbuch zurück, 
so haben die Angehörigen dar-
auf nicht automatisch Anspruch, 
denn die Summe wurde nicht 
„zweckgebunden“ angelegt.

Kamin- und Brennholz
zum sofortigen Verbrauch. Anlieferung möglich.

Tel.: 039998/13576, Mail: info@saegewerk-loitz.de

LINUS WITTICH Medien KG

MARIO HEINZEL
Tel. 0171 971 57-32 | m.heinzel@wittich-sietow.de
www.wittich-sietow.de

In Sachen
Werbung
berate ich Sie.

A
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Algen und Schmutz an der Fassade?
Nachhaltige und patentierte Fassadenkur von der

Malergesellschaft mbH Holzmüller überzeugt als tolle Alternative

Lassen Sie sich jetzt beraten!

Mit welchem Aufwand muss ein Auftragge-
ber rechnen?
Mit einem relativ kleinen. So benötigen wir 
kein Arbeitsgerüst, da die Arbeiten bis 11 m 
Höhe mit Teleskoplanzen stattfinden. Darüber 
hinaus greifen wir auf unsere eigene Hubbüh-
nentechnik zurück. Die Arbeiten sind meist 
binnen eines Tages beendet. So können wir so-
gar im Verbund bis zu 1.200 m² am Tag bewäl-
tigen, was etwa einem Wohnblock entspricht.

Wer kann Ihre Hilfe in Sachen Fassade in An-
spruch nehmen?
Wir arbeiten mit privaten Kunden, Wohnungs-
genossenschaften, Immobilienverwaltungen 
und öffentlichen Trägern zusammen.

Welche Kosten kommen auf mich als Auftrag-
geber zu?
Das System, das auch schon im TV präsentiert 
wurde, bietet eine Kostenersparnis von bis zu 
70 Prozent gegenüber einem Neuanstrich.

Wie läuft die Auftragsbearbeitung ab?
Wir schauen uns die Objekte vor Ort an und 
beraten den Kunden an Ort und Stelle. Dann 
erhält der Kunde in Kürze ein Angebot von uns. 
Entscheidet sich der Kunde dafür, finden die 
Arbeiten oft binnen vier Wochen statt.

Mecklenburg-Vorpommern. An vielen Hausfas-
saden zeichnet der sehr milde Winter erneut ein 
klares und unansehnliches Bild. Algen, Pilze und 
Verschmutzungen haben sich breitgemacht. Diese 
trüben das Bild der eigentlich so schönen Fassade 
und führen oft zu kleineren Schäden sowie Wasser-
einlagerungen im Putz. Meist bleibt nur die eine 
Lösung. Rüstung stellen und einen Fassadenanstrich 
vom Fachmann durchführen lassen. Doch geht es 
auch anders? Mit der teils patentierten innovativen 
Fassadenreinigung kann die Malergesellschaft mbH 
Holzmüller eine tolle Alternative in ganz MV bieten. 
Wir sprachen mit Vertriebsleiter Dustin Holz. 

Wie funktioniert Ihr System genau?
Prinzipiell arbeiten wir auf schonende Art und Weise 
in 4 Arbeitsschritten. So wird als erstes ein Abwas-
sersystem entlang der Fassade aufgebaut, wo das 
anfallende Schmutzwasser gefiltert wird. Als zweites 
tragen wir eine ausgeklügelte Reinigungslösung auf. 
Diese zersetzt Algen und löst Verschmutzungen an. 
Nach kurzer Einwirkzeit kommt dann der schonen-
de Reinigungsgang. Mittels eigener spezieller Tele-
skop- und Düsentechnik wird Wasser extrem fein 
zerstäubt, ähnlich wie Dampf. Nachdem die Fassade 
nun ins Tiefste gereinigt wurde, tragen wir im vier-
ten Schritt einen Fassadenschutz auf. Dieser gleicht 
einem Neuanstrich und schützt über lange Zeit.

Jetzt kostenlose Anfrage starten und zurück zur 
sauberen Fassade gelangen.
Sonderkonditionen für Verwaltungen und Gemeinden

Malergesellschaft mbH Holzmüller
An der Autobahn 2
18184 Roggentin
Telefon: 038204 - 764950
www.maler-hro.de
E-Mail: info@maler-hro.de

Ihr 12,5 % Rabatt

(Gilt bis zum 31.10.2023 und für Flächen bis 350 qm. Gilt nicht für bestehende Aufträge und andere Rabattaktionen)

✃

-Anzeige-

 
Ferdinand Schultz Nachfolger 
Autohaus GmbH & Co. KG

Jarmener Chaussee 1d  / 17109 Demmin
03998 / 2748 0     www.fsn-autohaus.de

WIR SIND BEREIT, WENN SIE ES SIND.

JETZT TERMIN VEREINBAREN

RÄDER-
WECHSEL
bei den Profis
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Wir feiern 5 Jahre 
peenelack in Demmin

Telefon 03998 / 362283                      #peenelack.de

Lobeck-Weg 5  ·  17109 Demmin   ·  info@peenelack.de  ·  www.peenelack.de

5%
für alle Privatkunden bei Vorlage dieser Anzeige. 

Das Angebot ist gültig bis zum 31.10.2023
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